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Die Gemeinde Grinzens wünscht allen
Grinzigerinnen und Grinzigern frohe Ostern und einen schönen Frühling!
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Der Grinziger

Ehrung von  Eisschnelllauf-Junioren-Weltmeister Gabriel Odor am 23. März
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Liebe Grinziger und Grinzigerinnen!

Junioren-
Weltmeister 
Gabriel Odor 
Schon in den ver-
gangenen Saisonen 
konnte man immer 
wieder hören, dass 

Gabriel Odor im Nachwuchsbereich des 
Eisschnelllaufs aufsehenerregende Erfol-
ge feiert. 

Sein Meisterstück lieferte er sicher heu-
er im Feber bei der Junioren-Weltmei-
sterschaft in Trient. Den Massenstart 
im 4000m-Lauf konnte er für sich ent-
scheiden und somit den Junioren-Welt-
meistertitel erobern. Dieses Kunststück 
gelang vor ihm noch keinem österreichi-
schen Sportler im Eisschnelllaufbereich, 
obwohl in den allgemeinen Klassen 
immer wieder Weltmeisterschafts- und 
Olympiamedaillen und sogar ein Olym-
piasieg errungen wurden.

In Tirol ist der Eisschnelllaufsport viel-
leicht kein Volkssport, den jeder ausübt, 
aber weltweit mischen hier viel mehr 
Nationen an der Spitze mit wie beispiels-
weise beim alpinen Skisport. Länder wie 
Japan, Korea, China, Russland, Norwegen, 
Schweden, Polen, Deutschland, Italien, 
USA und Kanada zählen zu den erfolg-
reichsten dieser Sportart, das Maß der 
Dinge im Eisschnelllauf sind allerdings 
die Niederländer, die immer wieder Top-
stars, oft mehrere gleichzeitig, hervor-
bringen. Man kann sich vorstellen, dass 
in diesen Ländern höchst professionell 
Nachwuchsarbeit betrieben wird, und 
dann kommt ein Grinziger aus dem eis-
schnelllaufmäßig eher unbedeutenden 
Österreich und schnappt den vorpro-
grammierten Nachwuchsstars den Welt-
meistertitel weg.

Gabriel strebte ja eigentlich eine Kar-
riere als Eishockeyspieler an. Dazu wollte 
er sich eislauftechnisch verbessern und 
holte sich Tipps bei den Eisschnellläufern, 
wo er auch ein Probetraining absolvierte. 
Anwesende Trainer und Funktionäre des 
Union Speed Skating Club Innsbruck 
(USCI) erkannten sehr schnell sein außer-
gewöhnliches Talent und förderten ihn 
mit ihrer langjährigen professionellen 

Bürgermeister
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Erfahrung im Nachwuchsausbildungs-
bereich der Eisschnellläufer. Gabriel sagt 
selbst, dass ihn die äußerst herzliche und 
freundschaftliche Atmosphäre zwischen 
Vereinsführung, Trainerteam und Sport-
lerkollegen maßgeblich dahingehend 
beeinflusst habe, die Karriere eines Eis-
schnellläufers einzuschlagen.

Wie viele Grinziger Kinder und Ju-
gendliche war Gabriel Mitglied beim 
Wintersportverein Grinzens, wo er sein 
schifahrerisches Können bei mehrmali-
gen Teilnahmen am Skikurs des WSV im 
Kühtai verfeinerte und so auch bei den 
Skirennen des WSV beachtliche Erfolge 
feierte. 

Seine fußballerische Ausbildung ge-
noss er beim FC Grinzens. Auch musika-
lisch ist Gabriel kein unbeschriebenes 
Blatt, denn er erhielt über die Musikka-
pelle Grinzens und die Musikschule west-
liches Mittelgebirge eine Ausbildung am 
Waldhorn. Sein erstes Ausrücken mit der 
BMK Grinzens verhinderte allerdings der 
steigende Zeitaufwand für sein intensi-
ves Training. Gabriel absolviert bis zu acht 
Trainingseinheiten (eine Einheit dauert 
mehrere Stunden) in der Woche. Seine 
schulische Ausbildung, die ja mindestens 
so wichtig wie die sportliche Karriere 
ist, möchte er im heurigen Frühjahr mit 

der Matura abschließen. Der großartige 
Weltmeistertitel bei der Junioren-WM 
kam für Gabriel nicht sonderlich über-
raschend, denn er konnte schon in den 
letzten Jahren zahlreiche österreichische 
Meistertitel, internationale Nachwuchs-
meisterschaften und als Highlight das 

Gabriel Odor flankiert von Bürgermeister Bucher, den Eltern Britta und Christian, Sportausschuss-
Obmann Annewanter und Mitgliedern der Musikkapelle (> Fotogalerie Gemeinde-Homepage)



Bürgermeister
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Wohnanlage Rauth
Wie bereits durch mehrere Rundschrei-
ben informiert, dürfte bekannt sein, dass 
am Rauth eine Wohnanlage entstehen 
soll. 

Nach derzeitigem Stand werden die 
Wohnungen mit einem 5%-Bonus für 
Grinziger angeboten. Nach mehrmali-
gen Aufforderungen fand sich kein Inter-
esse am Kauf einer wohnbaugeförderten 
Wohnung aus der Grinziger Bevölkerung. 
Darum hat sich der Gemeinderat ein-
stimmig entschieden, das Angebot des 
Bauträgers, anstatt der zugesagten acht 
geförderten Wohnungen über alle frei fi-
nanzierten Einheiten einen 5%-Bonus für 
Grinziger zu gewähren. 

Dem Gemeinderat ist auch bewusst, 
dass die Zufahrtssituation zum Projekt 
nicht optimal ist, darum wurde ein Ver-
kehrsgutachten in Auftrag gegeben. Aus 
dem Gutachten geht hervor, dass zumin-
dest mehrere Ausweichen für Gegen-
verkehr geschaffen werden sollten. Dies 
wird zukünftig vorgesehen, eventuell mit 
Baugrenzlinien entlang des Rauthweges. 

Im Bereich der Wohnanlage wird der 
Weg auf 6 Meter verbreitert. Das Grund-
stück wird vom Bauträger unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt. 

Weiters werden mindestens € 30.000,- 
bei der Gemeinde zweckgebunden für 
den Ausbau des Rauthweges hinter-
legt. 

Bedenken und auch Widerstände gegen 
das Wohnprojekt sind verständlich, da es 
doch einen Unterschied macht, ob man 
neben einer grünen Wiese oder einer 
Wohnanlage lebt. Andererseits muss man 
im gewidmeten Bauland mit Verbauung 
rechnen, die Frage ist dann höchstens 
noch wie verbaut wird. 

Nach Meinung des Gemeinderates ist 
das geplante Projekt gut durchdacht, 
gerade was die Lösung der vorgeschrie-
benen Parkplätze betrifft, die mit einer 
aufwendigen Tiefgarage gelöst wurden. 
Gerade dafür ist es notwendig, dass auch 
genügend Wohnraum entsteht, da die 
Finanzierung der Garage auf möglichst 
viele Einheiten verteilt werden kann. 

Anhand der zur Verfügung stehenden 
Visualisierung des Bauvorhabens hat 
der Gemeinderat auch festgestellt, dass 
durch die Entstehung der Wohnanlage 
kein übermäßiger Eingriff in das Orts-
bild erfolgt. 

Inzwischen haben sich schon mehrere 
Grinziger eine Wohnung mit dem Bonus 
durch Vorverträge gesichert. Positiv zu 
erwähnen ist noch die faire Zusammen-
arbeit der Beauftragten des Bauträ-
gers mit der Gemeinde und meines Wis-
sens auch mit den zukünftigen Nachbarn 
des Projektes.

Kompost
In den vergangenen Jahren hat die Ge-
meinde Axams unseren Biomüll am Re-
cyclinghof mitkompostiert. Der fertige 
Kompost konnte dann kostenlos in Grin-
zens oder auch in Axams abgeholt wer-
den. 

Nun hat die Gemeinde Axams die 
Kompostierung aus Kostengründen 
eingestellt, darum wird zukünftig lei-
der kein Kompost mehr zur Verfügung 
stehen. Unser Biomüll wird schon seit 
Herbst gemeinsam mit dem aus Axams 
nach Innsbruck in das Klärwerk Rossau 
geliefert, wo er in einer Biogasanlage zur 
Energiegewinnung verwendet wird. 

Frohe Ostern wünscht euch 
euer Bürgermeister 

als inoffizielle Juniorenweltmeisterschaft 
geltende VIKING Race in Holland gewin-
nen. Derartige Spitzenleistungen sind 
nur durch kompromisslosen Einsatz und 
intensives, von exzellenten Fachleuten 
begleitetes Training seit frühester Jugend 
möglich. Weitere Säulen seines Erfolges 
ist die bedingungslose Unterstützung 
seiner Eltern Britta und Christian sowie 
seines Bruders Maximilian.

Anlässlich des offiziellen Empfangs un-
seres Juniorenweltmeisters durch die Ge-
meinde Grinzens konnte man mit Gabriel 
einen äußerst sympathischen, zielstrebi-
gen und bodenständigen jungen Grinzi-
ger kennenlernen. Gabriel, du hast wieder 
einmal gezeigt, was man mit kompromis-
sloser Einstellung alles erreichen kann 
und bist sicher ein Vorbild für uns alle, 
aber besonders für unsere Jugend. Die 
mentale Unterstützung der Bevölkerung 
deiner Heimatgemeinde ist dir sicher, du 
hast großen Eindruck hinterlassen. 

Nicht zuletzt möchte ich mich bei al-
len, die an dem Empfang teilgenom-
men haben, recht herzlich bedanken. 
Die Musikkapelle, die Schützenkompa-
nie, der WSV Grinzens, der FC Grinzens, 
das Trainer- und Funktionärsteam von 

Gabriel sowie die zahlreiche Beteiligung 
der Grinziger Bevölkerung sorgten für ei-
ne stimmungsvolle Feier. Ein besonderer 
Dank gilt Alex Hager für die professionel-
le Moderation und Christian Gogl für die 
perfekte Vorführung des Films und die 
Beschallung der Veranstaltung. 

Nun bleibt mir nur noch dir, lieber 
Gabriel, alles Gute und viel Erfolg für 
deine riesengroßen Ziele zu wünschen. 
So wie wir dich kennengelernt haben, 
ist dir auch allerhand zuzutrauen, viel 
Glück! 

Bürgermeister Toni Bucher

Gratulationen seitens der Schützenkompanie 
Grinzens ...

... und vom FC Raika Grinzens



Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen (19.12.2018-26.03.2019)

Beschluss über Änderung der 
Mietzins- und Annuitätenbeihilfe
Einstimmig wird beschlossen, die An-
wartschaftszeit für die Mietzins- und 
Annuitätenhilfe ab 01.01.2019 auf zwei 
Jahre Hauptwohnsitz in der Gemeinde zu 
reduzieren (österreichische Staatsbürger 
bzw. Unionsbürger). 

Diesem Personenkreis gleichgestellt 
sind Personen, welche insgesamt 15 Jah-
re einen Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
haben bzw. hatten. 

Der anrechenbare Wohnungsaufwand 
soll bei den grundsätzlichen € 3,50 je m² 
verbleiben.

Beschluss über Festsetzung der 
Abgaben für 2019 sowie der Ent-
gelte und Förderungen
Die Abgaben und Entgelte für 2019 
sowie die Änderung der Förderungen 
(Bauholzförderung, Solar- und Photovol-
taikförderung) werden einstimmig im 
Gemeinderat beschlossen.

Beschluss über Genehmigung 
des Voranschlages 2019 und des 
Mittelfristigen Finanzplans
Der Voranschlag 2019 sowie der MFP 
2020-2023 werden einstimmig geneh-
migt.

Beschluss über Richtlinie bzw. 
Definition für ortsübliche Städel 
im Freiland
Eine Richtlinie für ortsübliche Städel im 
Freiland wird mit Mehrheit im Gemeinde-
rat beschlossen.

Beschluss über neue Vereinba-
rung kommunale Sammelstelle 
für Schlachtabfälle und 
Tierkadaver
Eine neue Vereinbarung über die kom-
munale Sammelstelle für Schlachtab-
fälle und Tierkadaver in Axams wird 
einstimmig beschlossen.

Beschluss über Überschreitungen 
des Voranschlages 2018
Die vorliegenden Abweichungen vom 
Voranschlag 2018 werden vom Gemein-
derat einstimmig genehmigt.

Gemeindegutsagrargemein-
schaft Grinzens Jahresrechnung 
2018 und Voranschlag 2019
Auf Antrag des Bürgermeister-Stellvertre-
ters werden die Jahresrechnung 2018 
und der Voranschlag 2019 der GGAG 
Grinzens einstimmig angenommen.

Beschluss über Genehmigung der 
Jahresrechnung 2018
Auf Antrag des Bürgermeister-Stellver-
treters wird die Jahresrechnung 2018 
einstimmig genehmigt.

Behandlung der Stellungnahmen 
und Endbeschluss über Bebau-
ungsplan B7 Terrassenwohnanla-
ge Rauth im Bereich der GP 757/5, 
760, 762/2 der KG Grinzens
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
den vorliegenden Einwendungen zum 
gegenständlichen Bebauungsplan zur 
Terrassenwohnanlage Rauth nicht statt 
zu geben und den Endbeschluss über die 
Erlassung zu fassen. 

Darüber hinaus hat sich der Gemeinde-
rat dafür ausgesprochen, dass die geplan-
ten Wohnungen aufgrund der fehlenden 
Nachfrage nach wohnbaugeförderten 

Wohnungen als Gesamtprojekt mit dem 
„Grinziger Bonus“ ausgeführt werden 
sollen.

Beschluss über Anschaffung 
eines neuen Schulbusses
Einstimmig wird im Gemeinderat die 
Anschaffung eines neuen Busses über 
EasyLeasing in Verbindung mit der Tiroler 
Versicherung beschlossen.

Info zur Jahresrechnung 2018 OHH AOHH Gesamthaushalt

Ergebnis Vorjahr (VJ) -3.562,28 23.288,31 19.726,03

Einnahmen lfd. Jahr (ohne VJ) 2.945.868,04 41.063,00 2.986.931,04

Summe A 2.942.305,76 64.351,31 3.006.657,07

Ausgaben lfd. Jahr (ohne VJ) 2.799.788,69 60.678,98 2.860.467,67

Jahresergebnis+Vorjahr 142.517,07 3.672,33 146.189,40

Summe B 2.942.305,76 64.351,31 3.006.657,07

Amtliche Nachrichten
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Leo Fiedler (09.12.2018)

Geburten

Lukas Leis (20.12.2018)

Amalia Hildebrand am 
24.12.2018 im 100. Le-
bensjahr

Irmgard Hager am 
26.12.2018 im 74. Lebens-
jahr

Fritz Holub am 02.02.2019 
im 74. Lebensjahr

Sterbefälle

Unser Jubilar mit Rundem Geburtstag

80. Geburtstag von Rudolf Faubel

Lea Hackl (09.01.2019)

Jakob Muhr (18.03.2019)

Herzlichen 
Glückwunsch!

(Veröffentlichung ohne Foto)

Der Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge berichtet

Der Gesundheits- und Sozialsprengel 
ist eine professionelle Anlaufstelle für 
pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen. Wir koordinieren alle An-
forderungen, die eine Betreuung unserer 
Mitmenschen zu Hause betreffen. Der So-
zialsprengel funktioniert als Bindeglied 
zwischen KlientInnen, Angehörigen, Ärz-
ten, Krankenhaus und anderen sozialen 
Einrichtungen.

In einem unverbindlichen und ko-
stenlosen Erstgespräch besprechen wir 
Ihre Wünsche, Vorstellungen und Bedürf-
nisse. Daraus entwickeln wir einen indi-
viduellen Betreuungsplan und informie-
ren Sie über entsprechende Kosten. Wir 
unterstützen Sie bei verwaltungstechni-
schen Aufgaben wie z.B. Pflegegeldan-
trägen und der Beschaffung von Heilbe-
helfen. Bei Anfragen, die nicht in unseren 
Kompetenzbereich fallen, stellen wir für 
unsere KlientInnen gerne den Kontakt zu 
entsprechenden Einrichtungen und Be-
ratungsstellen her. 

Im Zentrum unserer Arbeit steht die 
ganzheitliche mobile Betreuung pfle-
gebedürftiger und älterer Menschen in 
ihrer gewohnten Umgebung. Mobile Be-
treuung zuhause verbessert die Lebens-
qualität Betroffener aller Altersgruppen 
und trägt dazu bei, die Selbständigkeit so 
lange wie möglich zu erhalten. Mit fach-
lichem Rat und konkreter Hilfe entlasten 
wir Angehörige und Familien. 

Unsere Betreuung ist umfassend und 
stets auf die individuellen Wünsche und 
Bedürfnisse abgestimmt. 

Unser Leistungsangebot umfasst:

Hauskrankenpflege / Medizinische 
Hauskrankenpflege / Palliativpflege
Dank der mobilen Pflege können ältere, 
behinderte oder kranke Menschen in ih-
rem eigenen Zuhause bleiben. 

Fortsetzung auf S. 6

Jubilare / Personenstandsfälle / Sozialsprengel
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Wir unterstützen Angehörige bei der 
Pflegeleistung und sorgen für Entlastung. 
Unser Hauskrankenpflege-Team über-
nimmt und unterstützt bei Lagerung und 
Mobilisation, Körperpflege, An- und Aus-
kleiden, Beobachtung des Gesundheits-
zustandes, Kontrolle der Medikamenten-
einnahme, Kontrolle der Vitalfunktionen, 
Pflege-Anleitung von Angehörigen und 
Betroffenen uvm.

Durch die medizinische Pflege kann 
eine stationäre Aufnahme im Kranken-
haus oder im Heim vermieden, verzö-
gert oder verkürzt werden. Sie können 
möglichst lange zu Hause bleiben, ohne 
auf qualifizierte Pflege und Betreuung 
verzichten zu müssen. Der Hausarzt ord-
net alle nötigen Diagnose- und Therapie-
maßnahmen an, welche dann zusätzlich 
zum Teil von der  Sozialversicherung 
übernommen werden. Unsere diplomier-
ten Gesundheits- und KrankenpflegerIn-
nen betreuen bei Verbandswechsel und 
Wundpflege, Medikamentenversorgung, 
Injektionen, Infusionen und Inhalatio-
nen, Dauerkatheter- und Stomapflege, 
Blutzuckerkontrolle, Sondenernährung 
uvm.

Durch die integrative Palliativversor-
gung ermöglichen wir eine palliative Ver-
sorgung bis zum Lebensende zu Hause.

Heimhilfe und Hauswirtschaftsdienst
Heimhilfe ist Hilfe zur Selbsthilfe. 

Fortsetzung von S. 5
Wir unterstützen bei alltäglichen Aktivitä-
ten, z.B. bei Besorgungen wie Einkäufen, 
Arztbesuchen oder bei der Haushaltsfüh-
rung. Dabei ist es uns wichtig, einfühlsam 
Ihre Selbständigkeit zu fördern und zu 
erhalten. 

Unsere ausgebildeten HeimhelferIn-
nen unterstützen bei der Körperpflege, 
bei Erledigungen und Einkäufen, Arztbe-
suchen und Behördengänge, hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten uvm. Unsere en-
gagierten Mitarbeiterinnen betreuen und 
versorgen Sie flexibel und kompetent.

Tagesbetreuung „Auszeit“ in Natters
Die „Auszeit“ bietet im Rahmen der Tages-
betreuung für Besucher eine Möglichkeit, 
dem Alltag zu Hause zu entfliehen, trotz 
allen Defiziten, die das Alter oder die 
Erkrankung mit sich bringt, sich wohlzu-
fühlen, soziale Kontakte wahrnehmen zu 
können, einfach gesagt, entspannte Zei-
ten  gemeinsam zu verbringen. Für den 
pflegenden Angehörigen bedeutet dies, 
Zeit und Entlastung zu bekommen.

Die „Auszeit“ kann derzeit an 3 Tagen 
(Montag, Mittwoch und Freitag) im Rah-
men einer Ganztages- oder Halbtagesbe-
treuung in Anspruch genommen werden. 
Eine Ausweitung der Öffnungszeiten ist 
in den nächsten Monaten geplant. In den 
ca. 130 m2 großen Räumlichkeiten im 
Haus Maria in Natters, Feldweg 2 stehen 
acht Betreuungsplätze zur Verfügung. Bei 
Bedarf bieten wir auch einen Hol- und 
Bringdienst an. Schnupperstunden kön-
nen vereinbart werden.

Familienhilfe
Unsere ausgebildeten FamilienhelferIn-
nen unterstützen Familien in besonde-
ren Lebenssituationen in der gewohnten 
Umgebung. Die Tätigkeiten unserer Fami-
lienhilfe umfassen den pädagogischen, 
pflegerischen und hauswirtschaftlichen 
Bereich. Sie können unsere Familienhel-
ferinnen in Anspruch nehmen, wenn Sie 
vorübergehend Unterstützung brauchen 
– ob bei Schwangerschaft, Geburt, Krank-
heit oder aus anderen Gründen. 

Die Familienhilfe ist eine Dienstlei-
stung der Trägergemeinden und wird da-
her von diesen entsprechend unterstützt 
und finanziert. Ein Kostenanteil ist von 
den Familien selbst zu tragen.

Mittagstisch
Wir bieten unseren Klienten die Mög-
lichkeit, bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen einmal pro Woche in fröhlicher 
Runde teilzunehmen. Das gemeinsame 
Miteinander bereichert Herz und Seele.

Essen auf Rädern
Ausgewogene Ernährung und Freude 
an gutem Essen sind wesentliche Vor-
aussetzungen für Gesundheit und Wohl-
befinden. Wenn Einkaufen und Kochen 
zu beschwerlich geworden sind, brin-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Gesundheits- und Sozialsprengels 
freundlich und zuverlässlich hochwerti-
ge Menüs nach Hauses, welche im Haus 
Sebastian in Axams zubereitet werden. 
Essen auf Rädern kann vorübergehend 
oder für längere Zeit, täglich oder nur an 
einigen Wochentagen bestellt werden.

Verleih von Heilbehelfen
Wir verleihen oder organisieren für die 
Pflege zu Hause verschiedene Heilbehel-
fe, wie Pflegebetten, Rollstühle, Toilett-
stühle und Gehhilfen.

Für nähere Auskünfte können Sie gerne 
ein kostenloses Beratungsgespräch ver-
einbaren. Ihre Anfragen werden selbst-
verständlich vertraulich behandelt.

Geschäftsführung: Gabriele Schaffenrath
Pflegedienstleitung: Barbara Uhrmann

Kontakt:
Gesundheits- und Sozialsprengel 
westliches Mittelgebirge
Mittelgasse 6, 6091 Götzens
Tel. 05234/33080, 0664/5435635

E-Mail: kontakt@sozialsprengel-wm.at
Web: www.sozialsprengel-wm.at

Sozialsprengel
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Kinderkrippe Lari-Fari

Juhu – der Frühling kommt

Diesen prachtvollen Winter haben die 
Jungs und Mädchen der Kinderkrippe 
sehr genossen: unermüdlich wurden 
auf der Dachterasse neue Wege frei ge-
schaufelt, zahlreiche Schneeberge sind 
vom Winterdienst Lari-Fari bearbeitet 
worden – Traktor, Bagger, Laster und Co 
waren ständig im Einsatz, genauso wie 
die Rutschblattln. Als wir jedoch bei einem unserer Spa-

ziergänge die ersten Gänseblümchen 
gepflückt haben, ist unsere Lust auf eine 
handschuhfreie Zeit geweckt worden!
Sandkiste, Froschteich, Geheimversteck, 
wir kommen!

Juhu – wir freuen uns auf den Früh-
ling.

Den Fasching haben wir gemütlich gefei-
ert mit Luftballons, Krapfen und Schmin-
ken: so manch eine Mama erkannte ihr 
geschminktes Kind beim Abholen gar 
nicht mehr. Vielen Dank der Gemeinde 
für die leckeren Faschingskrapfen!

Den Eltern der Kinderkrippekindern ge-
bührt ein großes Dankeschön für ihre 
aktive Mitarbeit. 

Conny Laner hat uns beim letzten Eltern-
abend bei ihrem Vortrag „Wahrneh-
men“ mit auf eine Reise in die kindliche 
Wahrnehmung genommen.

Raphaela Schröck, unser Basar-Orga-
nisationstalent, ist fleißig dabei, unse-
ren Osterstand zu organisieren. Vielen 
Dank!

So wünschen wir einen schönen Frühling 
und frohe Ostern.

Baumeisterarbeiten, 
Asphaltierungsarbeiten 

für Gemeinden und 
privaten Bereich

Rieder Asphalt 
GmbH & Co KG

6273 Ried im Zillertal
Tel.: 05283/2334

e-mail: office@riederasphalt.at

Kinderkrippe
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Aktuelles aus dem Kindergartenalltag
Es ist Tradition in unserem Kindergarten 
den Fasching am Unsinnigen Donners-
tag gebührend mit einem großen Fest zu 
feiern. 

Die Kinder kamen verkleidet in den 
Kindergarten, somit waren viele Pira-
ten, Prinzessinnen, Feuerwehrmänner, 
Polizisten und vieles mehr zu sehen. Bei 
lustigen Tänzen und Spielen verging der 
Vormittag wie im Flug. 

Gut, dass unser Bürgermeister Toni uns 
immer mit Faschingskrapfen verwöhnt, 
denn so konnten die Kinder gestärkt wei-
terfeiern.

Doch nicht das Feiern ist das, was einen 
Kindergarten ausmacht, sondern die so-
zialen Werte, auf die wir besonders ach-
ten. 

Wir freuen uns sehr, neben den Schul-
clubkindern auch junge Kinder bei uns 
im Kindergarten zu haben, denn eine 
altersgemischte Gruppe bringt viele Vor-
teile mit sich: Die älteren Kinder finden es 
toll, den Jüngeren etwas beizubringen. 
Das macht sie selbstbewusst. Ganz ne-
benbei vertiefen sie dadurch ihr eigenes 
Wissen und Können. Zudem lernen Kin-
der Rücksicht zu nehmen, Kompromisse 
einzugehen, Konflikte zu bewältigen, 
Streit zu schlichten und fürsorglich und 
tolerant zu sein. Die jungen Kinder erle-
ben jeden Tag ihre älteren Freunde als 
Vorbild und versuchen sich nach ihnen 
zu orientieren. 

Wir legen Wert darauf, jedem Kind ver-
schiedenen Angebote und Herausfor-
derungen zu bieten, um selbstständig, 
neugierig und mit Begeisterung lernen 
zu können und möchten euch einen Ein-
blick in unsere Bildungsbereiche bieten. 
In diesem Artikel möchten wir uns auf 3 
der insgesamt 6 Bereiche beschränken. 

Natur und Mathematik
Wir beschäftigen uns intensiv mit der Na-
tur und setzen so Impulse fürs Lernen. 

Momentan interessieren sich die Kinder 
stark für ihren eigenen Körper: Lernen die 
Körperteile richtig zu benennen und ihr 
Wissen mit Hilfe eines selbstgemachten 
Körpermemories zu vertiefen. 

Da der Frühling erwacht und man Vö-
gel singen hören kann, wurde auch dieses 
Thema für unsere Kinder sehr interessant. 

Das Kindergarten- und Hortpersonal im Fasching

Heimische Vögel wurden beobachtet, in 
Büchern nachgelesen und eine eigene Ar-
beit entstand. Die 14 beliebtesten Vögel 
(nach Kriterien der Kinder ausgewählt) 
wurden der Größe nach auf ein Plakat ge-
klebt und die Besonderheit vermerkt. 

Mit Hilfe einer vorgefertigten Messhil-
fe wurde auch noch die entsprechende 
Größe angegeben und der Wert von den 
Kindern dazugeschrieben.

Bewegung und Gesundheit
In der Bewegung haben die Kinder gro-
ßen Spaß. So können sie sich austoben 
und ihr Können unter Beweis stellen, 
aber es werden auch soziale Kompeten-
zen und gezielte Bewegungsabläufe ge-
fördert.

Kindergarten
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Immer wieder bauen wir eine Bewe-
gungsbaustelle im Turnsaal auf, welche 
sie frei nutzen dürfen. Hier wird dann ge-
klettert, balanciert, gerutscht, Purzelbäu-
me geübt und vieles mehr. 

Jeden Tag gehen wir ins Freie, auch 
wenn es mal regnet - frei nach dem Mot-
to: „Es gibt kein unpassendes Wetter, nur 
unpassende Kleidung!“ Die Kinder genie-
ßen das freie Spiel an der frischen Luft. 

Im Winter entstanden tolle Schnee-
männer, Eislöcher wurden mit Hammer 
frei gearbeitet, Schnee-Experimente 
wurden durchgeführt und natürlich durf-
te auch das beliebte Rutschblattrutschen 
nicht fehlen.

Kreativität
Viel Begeisterung zeigen die Kinder im 
kreativen Handeln. Dadurch wird unser 
Kreativbereich immer wieder einmal er-
weitert oder freie Aktionstabletts erstellt, 
wo die Kinder nach ihren Möglichkeiten 
und Vorlieben arbeiten können.  

Ob nun im Atelier mit Fingerfarben 
oder eine Werkarbeit im Gruppenraum 
- der Fantasie der Kinder werden keine 
Grenzen gesetzt. So haben sich schon 
einige Kinder beim Nähen ausprobieren 
können und tolle kleine Reisepolster sind 
entstanden. Aber auch das Loomen ei-
nes eigenen Armbandes machte ihnen 
sichtlich Spaß. Die Reihenbildung, die 
Feinmotorik, Ausdauer und Konzentrati-
on werden so spielerisch gefördert und 
die Endergebnisse konnten sich sehen 
lassen. 

Die Bereiche Sprache und Musik, Soziales 
Miteinander und Ethik und Gesellschaft 
werden wir euch bei der nächsten Ausga-
be erläutern. 

Vielen Dank an alle, die unsere Arbeit zu 
schätzen wissen und uns immer tatkräf-
tig unterstützen! Einen schönen Früh-
lingsstart ...

... wünscht euch das gesamte Kindergar-
tenTeam mit allen Kindergartenkindern

Kindergarten
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Hort „Grinzner Gang“
Winterwunderland
Wir nutzten den tollen Winter sehr und 
waren viel im Freien. Die Kinder bauten 
Burgen, Iglus und Schneemänner und 
hatten großen Spaß mit den Rutschblät-
tern. Sie tollten herum und hinterließen 
viele Schneeengel. Sogar geschrieben 
haben die Kinder im Schnee. Wir entdeck-
ten auch Tierspuren, welche die Kinder 
sehr faszinierten. 

Unser Aquarium
Nach den Weihnachtsferien konnten wir 
den Kindern den Wunsch eines Horttieres 
bzw. Maskottchens endlich erfüllen. 

Wir fuhren mit dem Bus zur Zoowelt 
in Innsbruck. Dort durften sich die Kin-
der aussuchen, welche Fische wir kaufen 
sollten. Sie entschieden sich für Guppys, 
Bodenputzer, Scheibenputzer und ihre 
absolute Favoritin, ein rotes Kampffisch-
weibchen. Diese eroberte sofort die Her-
zen aller Kinder und sorgte für viel Auf-
regung. Sie gaben ihr den Namen „Rote 
Königin“. 

Jeden Tag freuen sich die Kinder, wenn sie 
die Fische füttern dürfen. Somit überneh-
men auch sie ein Stück Verantwortung. 

Zusätzlich ist es wirklich entspannend, 
vor dem Aquarium zu sitzen und den Fi-
schen und Schnecken zuzuschauen. Die 
Kinder beruhigen sich dort nach einem 
Streit oder finden Ablenkung, wenn je-
mand traurig ist. 

Der Platz bietet ihnen eine Möglichkeit 
zum Austausch und es findet sich immer 
neuer Gesprächsstoff.

Unser Logo
Ein paar Kinder hat unser Kampffisch so 
fasziniert, dass sie beschlossen haben, 
ein Logo für den Hort zu entwerfen und 
die Rote Königin als Vorlage dafür zu ver-
wenden. Sie haben in Gemeinschaftsar-
beit ein tolles Bild entstehen lassen.

Abschied von Carlos
Nach drei Monaten mussten wir uns wie-
der von Carlos, unserem Freiwilligen aus 
Nicaragua, verabschieden. Er hat in die-
ser Zeit zwei Tage in der Woche im Hort 
verbracht, mit den Kindern gespielt, mit 
ihnen hin und wieder Spanisch gespro-
chen, Deutsch gelernt und sogar ein bis-
schen bei den Hausaufgaben geholfen. 

Für die Abschiedsfeier bastelten wir alle 
gemeinsam zwei Piñatas, was die Kinder 
dazu motivierte, für sich selbst auch eine 
zu gestalten. 
Diese mit Süßigkeiten gefüllten Karton- 
Pappmachéfiguren machten die Ab-
schiedsfeier zu einem tollen Erfolg, denn 
während ein Kind in der Mitte des Kreises 

Die „Grinzner Gang“ hinterlässt ihre Spuren im Schnee ...

Schülerhort
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tanzt, lässt ein anderes Kind die Piñata 
mit einem Seil hinunter. So kann das Kind 
in der Mitte mit einem Stock auf die Figur 
einschlagen, bis der Inhalt herausfällt. Wir 
hatten einen Riesenspaß. 

Besuch aus der 
Bücherei Grinzens
An einem Nachmittag besuchte uns Elke 
von der Bücherei. 

Sie las uns ein spannendes und lustiges 
Buch von Richard Scarry vor, in welchem 
Drachen und Ritter Abenteuer erleben. 
Elke brachte uns außerdem ein Spiel mit.

Jungzüchter – Night Show

Am 19.01.2019 fand in Imst die Jung-
züchterausstellung statt.
Semina Schneider-Holzknecht und David 
Kapferer stellten ihre Tiere erfolgreich zur 
Schau.

Schafzuchtverein Grinzens

Gebietsausstellung Mutters

Ein weiteres Highlight fand am 22.02.2019 
in Mutters bei der Gebietsausstellung 
statt. 263 Schafe wurden von 44 Ausstel-
lern aufgetrieben.

5 Grinzner Schafzüchter stellten 18 Tie-
re davon 15 Ia, 2 I und 1II aus.

Das erfolgreiche Ergebnis:

Holzknecht Semina, Andreas und Markus:

1x 4. Siegertier Altschafe trocken
1x Reservesieger Herbstkilbern säugend
1x Siegertier Herbstkilbern säugend

Die erfolgreichen Teilnehmer bei der Gebietsausstellung in Mutters ...

Kapferer David, Nina und Max:

1x Reservesieger Ehrenschafe säugend
1x Reservesieger Jungschafe II trocken

... mit einigen Auszeichnungen

Schülerhort / Schafzuchtverein
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JiM-Jugend im Mittelgebirge

Kinder ab 12, Jugendliche und junge 
Erwachsene bis 21 sind bei uns herzlich 
willkommen.

Was ihr bei uns machen könnt, was wir 
euch bieten:
+ Platz zum Spielen ... (Musik, Tischtennis, 
Tischfußball, Carrom, Billard, Brettspiele) 
... oder einfach nur zum Chillen
+ Freunde treffen
+ Toast & Saft   
+ ein offenes Ohr
+ Hilfe bei Problemen
+ verschiedene Projekte (Kochen, Ba-
steln, usw.)

Im Team geht alles leichter und macht 
auch noch Spaß! 

Die Jugendlichen helfen immer gerne, 
wenn es darum geht Dinge zu transpor-
tieren, neu zu gestalten, Getränke-Kisten 
zu sortieren, hinter der Bar auszuhelfen.

Wir finden das echt spitze!!

Auspowern der besonderen Art konnten 
sich einige Jugendliche an alten Karton-
kisten, ganz nach dem Motto: „Wut aus-
lassen – zerstören dürfen – Spaß haben 
– wieder Ordnung schaffen!!“

Es wird regelmäßig aufgekocht bei uns 
im Jugendraum, ganz viel gequatscht, 
gespielt, immer auch gerne mit und ge-
gen die Betreuer, neue Projekte mit den 
Jugendlichen geplant und ausgeklügelt 
nach guter Planung auch umgesetzt. 

Seit Freitag, den 22.03.2019 ist der 
Jugendraum in Grinzens wieder 
geöffnet!

Die Öffnungszeiten sind jeden Frei-
tag von 16-20 Uhr für alle Jugend-
lichen von 11-14 Jahren.

Herzliche Einladung!

Jugendraum Grinzens

Wir möchten uns für die ausgemusterte 
Couch und den Sitzsack bei den beiden 
Familien aus Axams bedanken!

DANKE!!
 

Bis bald, Euer JIM-Team!! 

Jugendraum (JiM)
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Bergrettung Axams

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
Am 25. Jänner 2019 fand die Jahres-
hauptversammlung der Ortsstelle 
Axams in den Räumlichkeiten der Feuer-
wehr Axams statt. 48 von 69 Mitgliedern 
nahmen an der Versammlung teil.

Im abgelaufenen Jahr 2018 nahmen 
die Gesamt-Einsatzstunden ab, dafür gab 
es aber speziell mit den Mountainbike-
Downhill-Rennen doch um einiges mehr 
an Einsatzstunden für Ambulanzdienste. 
Zusätzlich gab es im 2-Wochen-Rythmus 
wieder insgesamt 22 Schulungsabende 
und Ausbildungstouren.

Ortsstellenleiter Josef Gspan durfte 
auch dieses Jahr wieder zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen. Darunter die Bürgermei-
ster von Axams (Christian Abenthung), 
Götzens (Josef Singer) und Birgitz (Mar-
kus Haid). Als Vertreter für Feuerwehr 
und Polizei nahmen HBI Bernhard Holz-
knecht, ABI Walter Stockner sowie AEG 
AI Jörg Randl teil. Neben dem GF der 
Axamer Lizum AG, Herrn Michael Körber, 
durfte die Ortsstelle auch den Landeslei-
ter-Stellvertreter der Bergrettung Tirol, 
Bruno Berloffa, begrüßen.

Ebenfalls begrüßt werden durften die 
Ehrenmitglieder der Bergrettung Tirol, 
Josef (Pepi) Leis, Richard Leis und Manf-
red Schaffenrath.

Heuer standen Neuwahlen auf dem Pro-
gramm. 

Andreas Baumgartner gab nach 12 
Jahren seine Funktion als Kassier ab. 

Gerhard Garber als Sanwart und Matt-
hias Stumpf als Ausbildungsleiterstell-
vertreter legten ebenfalls ihre Funktion 
nieder.

Auch unser langjähriger Ortsstellen-
leiter Josef Gspan legte sein Amt nach 
ebenfalls 12 Jahren zurück. Unter Daue-
rapplaus und Standing Ovations wurde 
seine hervorragende Arbeit und sein un-
ermüdlicher Einsatz gewürdigt. 

Sepp wurde für seine Verdienste von 
der Landesleitung Tirol des Österreichi-
schen Bergrettungsdienstes mit dem 
„Goldenen Ehrenzeichen“ geehrt. 

Anschließend wurden die Neuwahlen 
durchgeführt. Der eingebrachte Wahlvor-
schlag wurde einstimmig angenommen. 
Der neue Ausschuss setzt sich wie folgt 
zusammen:

Ortsstellenleiter: Heinz Gatscher
Ortsstellenleiter Stv.: Wolfgang Happ 
und Michael Mair
Kassier: Josef Gspan
Fahrzeug- und Hüttenwart: Stephan 
Leis
Schriftführer: Christian Gstrein
Ausbildungsleiter: Klaus Pietersteiner
Ausbildungsleiter-Stv. und Touren-
wart: Gerhard Mössmer
Medic: Walter Holzknecht
Gerätewart: Florian Falkner
Funkwart: Martin Nagl
Webmaster - Öffentlichkeit: Christian 
Schuh
Kassaprüfer: Arno Pietersteiner, Manfred 
Schaffenrath 

Überprüfte Anwärter
Unsere vier Anwärter haben die Sommer- 
sowie Winterüberprüfungen erfolgreich 
absolviert und dürfen nun als überprüf-
te Anwärter mit den Ausbildungen im 
Ausbildungszentrum Jamtal starten. Die 
ersten Kurse sind schon gebucht. 

Das tolle Engagement der vier Jungs 
zeigt sich auch bei der Anwesenheits-

statistik im abgelaufenen Jahr. Doch den 
Titel „Bergretter des Jahres“ holte sich 
wie schon in den Vorjahren abermals 
Heinz Gatscher.

Intensive Lawinenübungen
In diesem Winter wurde wieder für mög-
liche Lawinenunfälle trainiert. Neben 
Vertiefung der Kameradenhilfe mit in-
tensivem LVS-Training war ein weiterer 
Schwerpunkt der planmäßige Lawinen-
einsatz, wo bei den Einsatzübungen 
auch die medizinische Versorgung nicht 
zu kurz kommt.

Einsätze
24.12.: Lawineneinsatz Hochtennboden
31.12.: Rodelunfall Birgitzeralm
1.1.: Rodelunfall Birgitzeralm
11.1.: Interner Notfall Birgitzköpflhaus
12.1.: Sucheinsatz Götzner Graben, Per-
son unverletzt geborgen und ins Tal be-
gleitet
15.1.: Rodelunfall Axamer Tal
16.1.: Skiunfall Götzneralm, Übergabe an 
C1
16.1.: Rodelunfall Axamer Tal
25.1.: Skiunfall Lizumerkar, Übergabe an 
C1
30.1.: Rodelunfall Axamer Tal
1.2.: Skiunfall Birgitzeralm
14.2.: abgestürzte Person in der Axamer 
Lizum
15.2.: Knöchelverletzung eines Skitou-
rengehers, Nähe Potsdamer Hütte
12.3.: Lawineneinsatz im Bereich Saile 
Ost, stellte sich nach Abklärung als Fehl-
Alarm heraus

Den Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe des Grinzigers ent-
nehmen Sie bitte der Website 

www.grinzens.tirol.gv.at.

Mit der Bitte um Beachtung!

Die Redaktion

Redaktionsschluss

Bergrettung Axams
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Danke an alle Grinziger/innen für die 
wunderbaren Spenden von insgesamt 
5.802,43 Euro, mit der wieder viel Gutes 
– heuer besonders auf den Philippinen 
– bewirkt werden kann und für die vollen 
Rucksäcke mit Süßigkeiten.

Wir bemühten uns, möglichst kein Haus 
auszulassen. Wenn wir niemanden an-
treffen konnten, wurde heuer erstmalig 
ein Gruß der Sternsinger samt Spenden-
kuvert hinterlegt. Danke, denn dadurch 
erhöht sich die Spendensumme um mehr 
als 200 Euro.

33 Kinder von 3 bis 15 Jahren haben eini-
ge ihrer Ferientage geopfert und zogen 
voll Freude mit 12 Begleitpersonen durch 
Grinzens. 2 Gaststernsingergruppen un-
terstützten die kleinen Könige/innen 
– die schon traditionellen 4 Mitglieder 
vom Singkreis und Sr. Lucia mit Veronika 
und Dominik. Die Erwachsenen nahmen 
dafür extra Urlaub – das war schön!
 
Danke auch unseren großzügigen Un-
terstützern:
• BM Toni Bucher und Harry Tritscher für 
ihr wohlwollendes Entgegenkommen, 
die Sternsinger/innen zu beherbergen.
• Pfarrer Peter Ferner und dem Pfarrkir-
chenrat für die Übernahme der Verpfle-
gungskosten.
• Sepp Leitner für seine spontane Unter-
stützung der ortsunkundigen Gaststern-
singer.
• Christine Resi für die Hilfe beim Bügeln 
der Kleider.
• Jana-Sophie und Clara für ihre Hilfe 
beim Schminken und beim Herrichten 
der Jause.
• Moritz Mössmer für sein wunderschö-
nes Solo in der Messe.
• Der Krippenverein ermöglichte uns die 
Teilnahme als Sternsinger an der Krip-
penmesse.

Es war für uns ein Vergnügen, mit euch 
gemeinsam Gutes zu tun!  Die Vorberei-
tungen für 2020 sind bereits angelaufen.
Macht bitte wieder mit!

B+C+H Fürweger

Sternsingeraktion 20-C+M+B-19 vom 3. bis 5. Jänner

Sternsingeraktion
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Wintersportverein Grinzens

Im Jänner und Februar 2019 konnte der 
Wintersportverein das sportliche Pro-
gramm dieser Saison durchführen. Auf-
grund der sehr guten Schneeverhältnisse 
fanden wieder einige Veranstaltungen in 
Grinzens statt. 

Auf einer sehr gut präparierten Bahn 
wurde am 26.01. das Vereinsrodelren-
nen am Panoramaweg durchgeführt. Die 
zahlreichen Teilnehmer wurden von den 
Fans angefeuert, während sich ein Team 
des FC Raika Grinzens um das leibliche 
Wohl aller gekümmert hat.

Der Volksbiathlon wäre buchstäblich 
fast ins Wasser gefallen. Ein Wärmeein-
bruch verhinderte ein Rennen am ge-
planten Termin. Aber eine Woche später 
konnten wir den beinahe 30 Teilnehmern 
eine hervorragend präparierte Loipe prä-
sentieren. 

Einer spannenden Veranstaltung stand 
damit nichts mehr im Wege und die Zu-
schauer konnten sich von den Leistungen 
unserer Mitglieder überzeugen.

Mit insgesamt 50 Kindern starteten wir 
am 12.02. ins Kühtai und konnten bei be-
sten Wetter- und Pistenverhältnissen das 
bewährte Schitraining durchführen. Die 
Sieger des Abschlussrennens wurden bei 
der Abschlussveranstaltung im Gemein-
desaal gebührend gefeiert.

Mein ganz besonderer Dank gilt den 
Schitrainern sowie den Begleitpersonen, 
die sich unentgeltlich dem Verein zur Ver-
fügung gestellt haben und sich bestens 
um die anvertrauten Kinder gekümmert 
haben.

Den Dorfjugendschitag konnten wir 
auch heuer wieder auf der bewährten 
Rennstrecke in Grinzens veranstalten. 

Nach dem Einmarsch vom Pavillon zur 
Rennstrecke – begleitet von der Bundes-

Fortsetzung auf S.  16

WSV Grinzens
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musikkapelle Grinzens – bestritten 53 
Kinder das Rennen. Auch die Siegereh-
rung wurde von der Bundesmusikkapelle 
feierlich umrahmt. 

Hier gilt ein ganz besonderer Dank den 
Grundbesitzern. 

Durch ihre Zustimmung ist es uns erst 
möglich, diese schöne Veranstaltung in 

Grinzens nach wie vor durchzuführen.

Als Saisonabschluss fand schließlich das 
Vereinsschirennen in Kühtai statt, bei 
dem es neben der Kür der Vereins- und 
Schülermeister/in auch um den begehr-
ten Titel des/der „Winterkönig/in 2019“ 
ging.

Karl Brecher als unser Langlaufaushän-
geschild vertrat den WSV wieder quasi in-
ternational. Unter anderem war er erneut 
Begleitläufer eines blinden Langläufers 
bei den Bewerben in der Ramsau.

Jörg Randl startete für den WSV bei 
Schiaufstiegsrennen in Tirol und den be-
nachbarten Ländern.

Auch die Jugend steigt wieder bei ‚in-
ternationalen‘ Bewerben in das Gesche-
hen ein. So hat Luis Happ mehrmals an 
Bezirksrennen teilgenommen und dabei 
den WSV Grinzens vertreten.

Fortsetzung von S. 15

WSV Grinzens

www.grinzens.tirol.gv.at16



Wir gratulieren allen Teilnehmern zu 
ihren erbrachten Leistungen.

Am 23. März haben wir gemeinsam mit 
der Gemeinde den Junioren-Weltmei-
ster im Eisschnelllauf – Gabriel Odor 
– empfangen und zu seinem Erfolg gra-
tuliert. Wir wünschen Gabriel noch viele 
große Erfolge auf seinem weiteren sport-
lichen Weg. 

Nähere Informationen und immer wieder 
aktuelle Berichte mit Fotos sind auf un-
serer Homepage – www.wsv-grinzens.
com - zu finden.
Abschließend möchte sich die Vereins-
führung ganz herzlich bei allen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern bedanken, 
die zur Durchführung und damit zum Er-
folg der verschiedenen Veranstaltungen 
beigetragen haben. 

Auch den örtlichen Vereinen, die den 
WSV bei der Ausrichtung von Veranstal-

Winterkönig Alexander Kofler und Winterkö-
nigin Lisa-Maria Bucher

tungen unterstützt haben, möchten wir 
ein DANKE sagen. Weiters gebührt unser 
Dank den verschiedenen Sponsoren so-
wie der Gemeindeführung für die laufen-
de Unterstützung.

Rodeln:
Schülermeisterin – Fürweger Emma 
Schülermeister – Holzknecht Thomas
Vereinsmeisterin – Bucher Lisa-Maria
Vereinsmeister – Kofler Alexander
	
Volksbiathlon: 
Vereinsmeisterin – Profunser Carina
Vereinsmeister – Profunser Markus

Dorfschülerschitag:
Schülermeisterin – Perr Lorena
Schülermeister – Holzknecht Simon

Vereinsschirennen:
Schülermeisterin – Kofler Laura
Schülermeister – Holzknecht Simon

Obst- und Gartenbauverein Grinzens
Zurückblickend auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr 2018 dürfen wir allen Obst- und Gar-
tenbaufreunden nach einer kurzen Erho-
lungspause einen guten Start in das kom-
mende Jahr wünschen. 

Wie bereits im Vorjahr haben wir wie-
der einen Baumschnittkurs organisiert. 
Es hat sich in den vergangenen Jahren 
bewährt, den Kurs in einen theoretischen 
und praktischen Teil aufzugliedern. 

Theoretischer Teil: Vortrag von Baumwart 
Heinz Gatscher

Praktischer Teil am Broslerhof

Den Schwerpunkt haben wir heuer 
dem Steinobst Marille und Sauerkirsche 
(Weichsel) gewidmet. Besonders bei die-
sen beiden Früchten ist es notwendig, 
durch intensive Schnittmaßnahmen vie-

le einjährige Triebe zu produzieren, um 
Verkahlungen zu vermeiden. Die Marille 
sowie die Sauerkirsche fruchten nur am 
einjährigen Trieb. Auch der Neuaustrieb 
findet nur am einjährigen Trieb statt. 
Schnittmaßnahmen jedes Jahr sind 
daher unumgänglich.

Ein besonderer Dank ergeht der Fam. 
Netzer sowie der Fam. Hörtnagl, Brosler-
hof, für das zur Verfügungstellen der per-
fekten Schulungsanlagen.

Obstbaumaktion 2019
Bereits einige Jahre sind schon wieder 
seit der letzten Obstbaumpflanzaktion 
vergangen. 

Heuer ist es wieder so weit und es kön-
nen durch das Land Tirol geförderte Bäu-
me bestellt werden. Die Bäume werden 
im Topf Mitte September geliefert. Der 
Selbstbehalt für jeden Baum beträgt 
20,- Euro.  Die Sortenliste der Halb-, 
Hochstamm sowie Buschbäume werden 
allen Mitgliedern bei der nächsten Aus-
sendung übermittelt. Zusätzlich wird die 
Sortenliste auf der Gemeindehomepage 
für interessierte Grinziger Gemeindebür-
ger publiziert.  

Tipps für die richtige Pflanzung von 
Obstgehölze werden wir ebenso auf der 
Homepage veröffentlichen. Ein wesent-
licher Teil eines guten Erfolges beginnt 
bereits bei der richtigen Wahl des Stand-
ortes sowie der Sortenwahl.

Bestellungen werden bis 26.05.2019 te-
lefonisch bei Thomas Oberdanner unter 
0676/836867245 bzw. per E-Mail info@
dengga.at oder kofler_veronika@aon.
at entgegengenommen.

Ein erfolgreiches Obst- und Gartenjahr 
wünscht der Obst- und 

Gartenbauverein Grinzens

Vereinsmeisterin – Bucher Lisa-Maria
Vereinsmeister – Oberdanner Manuel
Winterkönigin – Bucher Lisa-Maria
Winterkönig – Kofler Alexander

WSV Grinzens / Obst- und Gartenbauverein
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News des FC Raika Grinzens

Maskenball
In gewohnter Manier lud der FCG am Un-
sinnigen Donnerstag zum alljährlichen 
Maskenball im Gemeindezentrum. 

Nach einem tollen Umzug bei früh-
lingshaftem Sonnenschein machten sich 
zahlreiche Maschger auf den Weg zum 
Faschingsball und feierten ausgiebig 
den Höhepunkt der Grinziger Fasnacht. 
Die Lagerfeuerband „Jeder gegen Jeden“ 
heizte auch heuer wieder ordentlich ein 
und sorgte für eine ausgezeichnete Stim-
mung. 

Wir danken den zahlreichen Besuchern 
für den gelungenen Ball und gratulieren 
allen Maskierten zu ihren sehr kreativen 
und einzigartigen Kostümen. 

Kampfmannschaft
Während nach dem Narrentreiben der 
letzten Monate mittlerweile die Fasten-
zeit innehält, steckt unsere Kampfmann-
schaft mitten in der intensiven Vorbe-
reitung für die Frühjahrssaison. 

Nach mehrjähriger Pause stand heuer 
mit dem Trainingslager in Malcesine 
am Gardasee wieder ein Highlight der 
Vorbereitungszeit am Programm. 

Unsere Kampfmannschaftspieler resi-
dierten von 7. bis 10. März in einem – für 
italienische Verhältnisse – sehr guten Ho-
tel. Das Wetter war sehr angenehm und 
die täglich ein- bis zwei Trainingseinhei-
ten ergiebig und produktiv. 

Erfreulicherweise kehrten alle Spieler 
gesund, gestärkt in ihrem Zusammenhalt 
und voller Motivation auf die kommende 
Frühjahrssaison zurück. 

Vom derzeitigen achten Rang im Tabel-
lenmittelfeld der Bezirksliga West kann 
durchaus zuversichtlich in die Zukunft 
geblickt werden. 

Die Rückrunde startete bereits Ende März, 
jedoch liegen bei Redaktionsschluss noch 
keine Ergebnisse vor. 

Wir bitten unsere Fans, die genauen 
Spieltermine dem Ankünder an der Ort-
seinfahrt (Kohlstatt) bzw. der Website 
www.tfv.at zu entnehmen und freuen 
uns auf viele bekannte Gesichter und in-
teressierte Zuschauer. 

Abschließend ergeht noch ein Hinweis 
auf unser Christine Brecher Gedenktur-
nier am 22.6.2019. 

Die Sieger beim traditionellen Maskenball in der Kategorie Gruppe ...

... in der Kategorie Einzel ... ... und in der Kategorie Paare

Die Mannschaft beim Trainingslager

Die Einladung findet sich auf unserer 
Homepage www.fc-raika-grinzens.at. 
Über zahlreiche Anmeldungen bei Ob-
mann Didi Überbacher (0650 77 66 088) 
freuen wir uns sehr. 

Nachwuchs
Im Winter verbrachten unsere Nach-
wuchstalente wieder viel Zeit in der 
Halle, in der sie ihre fußballerischen Qua-
litäten perfektionieren konnten. Diese 
konnten sie dann im Rahmen einiger Hal-
lenturniere unter Beweis stellen. 

FC Raika Grinzens
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Den alljährlichen Höhepunkt erreichte 
die Hallensaison mit der Tiroler Nach-
wuchsmeisterschaft, bei der sich unsere 
Mannschaften wieder sehr gut schlugen. 

Eine kleine Sensation gelang unserer 
U8 SPG westliches Mittelgebirge. Nach 
dem letztjährigen Hallenmeister, der da-
maligen U7, konnte die Mannschaft auch 
heuer in der U8 den Titel erringen. Mit 
dem Maximum von 15 Punkten und ei-
nem Torverhältnis von 20:3 konnte man 
auch die Finalrunde ungeschlagen ge-
winnen. Auch in der Vor- und Zwischen-
runde gab es nur ein Unentschieden bei 
8 Siegen. 

Wir gratulieren den Trainern Fabian 
Happ und Roland Schaffenrath mit ih-
ren Jungs recht herzlich. Wir sind mäch-
tig stolz auf Euch! 

Die weiteren Ergebnisse unserer 
Mannschaften bei der Hallenmeister-
schaft: 

Die U13 belegte in der Finalrunde den 
6. Platz, die U7 und die U11 erreichten im 
Finale den 5. Platz und die U9 steht mit 
Rang 4 nur knapp neben dem Podest. 
Während die U15 immerhin die Zwi-
schenrunde erreichte, mussten die ande-

3 Grinziger Spieler der U8: Luis Happ, Alexander Schaffenrath, Fabian Weber

Die U9 nach dem Finalsieg

ren Teams leider schon in der Vorrunde 
die Segel streichen. 

Wir gratulieren aber trotzdem allen 
Trainern mit ihren Mannschaften zu den 
tollen Leistungen und wünschen euch 
weiterhin viel sportlichen Erfolg für das 
Frühjahr!

Der FC Raika Grinzens bedankt sich bei 
all seinen Sponsoren, Gönnern und treu-
en Fans und hofft im Frühjahr wieder auf 
zahlreiche Unterstützung am Lichtenbo-
denstadion!

Neues von den Kinderfreunden
Hallo Frühling 
und auf ins Neue Jahr
Wie in jedem Jahr begannen die Kinder-
freunde Grinzens mit dem Kindersilve-
ster das Jahr 2019.

Wir hatten einen wirklich tollen Nach-
mittag mit viel Spiel und Spaß und einer 
1-2 oder 3-Challenge.

Den Höhepunkt bildete natürlich unser 
berühmtes Feuerwerk am Spielplatz, das 
für viele leuchtende und staunende Kin-
deraugen sorgte.

Aber auch für heuer haben wir 
schon einiges geplant
Im Juni haben wir ein kleines Sommer-
fest geplant. 

Alle, die Lust und Laune haben, mit den 
Kinderfreunden Grinzens ein lustiges und 
aufregendes Fest zu feiern, sind herzlich 
eingeladen! Bei Spiel und Spaß können 
die Kinder einige unbeschwerte Stunden 
erleben, ebenso ist für Speis und Trank zu 
familienfreundlichen Preisen gesorgt. 

Genauere Informationen gibt es recht-
zeitig in unserer Ausschreibung.

Im Herbst wollen wir mit einer Kinder-
Olympiade sportlich durchstarten.

In verschiedenen Stationen werden 
wir die Grinziger Olympioniken auf Herz 
und Nieren testen. Der Spaß wird, wie bei 
jeder unserer Veranstaltung, natürlich im 
Vordergrund stehen. Alle Kinder sind da-
zu herzlich eingeladen.

Einen wunderschönen Frühling mit vie-
len, vielen bunten Blumen, schönen auf-
regenden sonnigen Tagen und ein braves 
Osterhaserl wünschen euch 

die Kinderfreunde Grinzens

FC Raika Grinzens / Kinderfreunde
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Lanigertag Fotogalerie
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Unsinniger Fotogalerie
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Freiwillige Feuerwehr Grinzens

123. Jahreshauptversammlung 
vom 16.03.2019
Auch heuer konnte Kdt. OBI Buchrainer 
Helmut am 16. März 2019 wieder zahlrei-
che Kameraden zur 123. Jahreshauptver-
sammlung im Aufenthaltsraum unserer 
Feuerwehr begrüßen, unter anderem 
auch Bürgermeister Anton Bucher, Vize-
bürgermeister Thomas Oberdanner und 
unsere Ehrenmitglieder und Altkom-
mandanten OBI Hans Rainer, OV Ludwig 
Mair und OBM Johann Holzknecht sowie 
seitens des Bezirkes Abschnittskomman-
dant ABI Ing. Walter Stockner.

Nach der Begrüßung erfolgte durch 
KDT Buchrainer Helmut ein ausführlicher 
Bericht über das abgelaufene Jahr.

Der derzeitige Mannschaftsstand beträgt 
84 aktive Mitglieder, 28 Reservisten sowie 
6 Patinnen.

Tätigkeitsbericht für das Jahr 2018:
1x Brandeinsätze + 1x BSW:  73h
27x Technische Einsätze: 176h
9x Absperrdienste: 130h
Organisationen: 600h
Schulungen und Lehrgänge: 112h
7 Kameraden auf 7 verschiedenen Kur-
sen; Übungen und Proben: 1.200h
Gesamt 2.291h

Die Ehrengäste fanden durchwegs loben-
de Worte und bedankten sich bei jedem 
Einzelnen für den Einsatz über das ganze 
Jahr.

Nach dem Allfälligen schloss Komman-
dant Buchrainer um 21:39 Uhr die 123. 
Jahreshauptversammlung mit einem 
„Gut Heil Kameraden“ und somit konn-
te zum gemütlichen Teil übergegangen 
werden.

Einsätze

Technische Einsätze

Öl Eigenanforderung:
Unser Kommandant Buchrainer Helmut 
wurde von der Polizei telefonisch infor-
miert, dass sich am Buswendeplatz am 

Anger eine Ölspur befindet. Umgehend 
wurde vom Kommandant mittels Kom-
mandoschleife (Pageralarmierung) die 
Feuerwehr Grinzens am 11.03.2019 um 
07:14 Uhr alarmiert.

Ein Postbus hat am Buswendeplatz ei-
ne größere Menge an Hydrauliköl verlo-
ren, welches von der Feuerwehr Grinzens 
mittels Öbindemittel gebunden wurde.

Einsatzende: 07:46 Uhr
Einsatzstatistik:  FF Grinzens mit LFB-A (5 
Mann)
 
Brandeinsätze

Brand Hühnerstall in Axams:
Am 29. Dezember 2018 um 07:41 Uhr 
wurde die Freiwillige Feuerwehr Axams 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-

Kdt. OBI Buchrainer Helmut bei der Ansprache

Ölspur am Anger

wehr Grinzens mit folgendem Einsatz-
text:  „Brand Stall - Hühnerstall brennt“ ins 
Gemeindegebiet von Axams alarmiert. 

Umgehend rückte hier die Freiwillige 
Feuerwehr Grinzens mit TLFA und LFB 
zur Unterstützung der Freiwilligen Feuer-
wehr Axams aus. Unsere Tätigkeiten am 
Einsatzort waren die Bereitstellung eines 
ATS-Reservetrupp sowie von Mannschaft 
und Gerät.  

Um 08:40 Uhr rückte die Freiwillige 
Feuerwehr Grinzens ohne Einsatztätig-
keit wieder ins Gerätehaus ein.
 
Brand Bauernhof Heizung - 
Ölheizung raucht:
Mit diesem Einsatztext wurde die Freiwil-
lige Feuerwehr Grinzens am 08.03.2019 
um 21:14 Uhr in den Ortsteil „Gerschroan” 
gerufen.

Brand Wiesenweg

Freiwillige Feuerwehr
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Am Einsatzort eingetroffen wurde Brand-
geruch und Rauchaustritt über die Dach-
rinne des Gebäudes festgestellt. Da kein 
Brandherd im Gebäude lokalisiert wer-
den konnte, wurde die nahe Umgebung 
auf mögliche Brandherde abgesucht. 

Wie sich im weiteren Verlauf des Einsat-
zes herausstellte, wurden seltsame Geräu-
sche aus Umspannungskästen der TIWAG 
wahrgenommen und ein Kabelbrand der 
TIWAG Hauptleitung vermutet.

Umgehend wurde die TIWAG verstän-
digt, welche mit 1 Mann im Einsatz stand, 
um die Leitung stromlos zu schalten.

Wie sich bei den Grabungsarbeiten der 
TIWAG an den darauffolgenden Werkta-
gen herausstellte, wurde durch den Ka-
belbrand der Abwasserkanal vom betrof-
fenen Gebäude durch die enorme Hitze 
teilweise zerstört. Dies führte zu einem 
Raucheintritt in das Gebäude sowie dem 
Rauchaustritt durch die Dachrinne.

Einsatzende: 22:54 Uhr
Im Einsatz standen:
 - 1 Rettungswagen (1 Frau / 1 Mann); 1 
Notartzwagen (2 Mann)
 - TIWAG (1 Mann)
 - FF Grinzens mit BLFA, TLF-A und LFB-A 
(31 Mann)

Brand Gerschroaner

 Vorankündigungen für 2019

Runde Geburtstage

Die Feuerwehr gratuliert Ihren Mitglie-
dern zum Geburtstag:

FM Nagl Marco: zum 20er
HFM Holzknecht Robert: zum 60er
HFM Oberdanner Hans: zum 70er
Alt-Landeshauptmann Dr. Alois Partl: zum 
90er

„Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr!“

Kommandant OBI Buchrainer Helmut

Gebietsausstellung 
in St. Sigmund

Großer Erfolg für den Grinzner Schaf-
züchter Florian Holub bei der Gebiets-
ausstellung am Freitag, den 1. Februar in 
St. Sigmund:

Vier ausgestellte Tiere:
Gesamtsieger: Jungwidder I
3. Sieger  - Altwidder
4. Sieger - Altkilbern t
5. Sieger - Jungschafe I t

Florian mit dem Gesamtsiegertier – Jungwid-
der I

Bei Interesse an Inseraten bitten wir 
um Rückmeldung per E-Mail an:
gemeinde@grinzens.tirol.gv.at

Die Redaktion

Inserate/Einschaltungen

Freiwillige Feuerwehr / Gebietsausstellung St. Sigmund
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Wir Grinzner Frauen

GRINZNER

GRINZNER

Weihnachtsfeier der Senioren
Am 13.12.2018 waren einige unserer Aus-
schussmitglieder bei der Weihnachtsfei-
er der Senioren im Sportcafe dabei. 

Wie immer war es ein netter, gemütli-
cher Nachmittag und es war genug Zeit 
mit den Senioren ein bisschen zu rat-
schen und mit ihnen Kaffee zu trinken. 
Dabei konnten wir unsere selbst geba-
stelten Geschenke überreichen.

Standl am Adventmarkt 
der Jungbauern
Bereits zwei Tage später fand beim Pa-
villon der Adventmarkt der Jungbau-
ern/ Landjugend statt und wir durften 
wieder ein Standl mit selbst gemachten 
Köstlichkeiten befüllen. 

Zum Verkauf gab es Kekse, gebrannte 
Mandeln, Brot und Zelten, Marmeladen, 
Honig, Speck, Liköre und vieles mehr. 
Den Erlös aus den Einnahmen spende-
ten wir für den Sozialfond der Gemeinde 
Grinzens.

Kinderfasching
Am 2.2.19 konnten wir unseren beliebten 
Kinderfasching veranstalten. Viele ver-
kleidete Kinder und deren Eltern fanden 
sich im Gemeindesaal ein und konnten 
basteln, spielen und tanzen. 

Heuer gab es ein besonderes Highlight. 
Die Kindergruppe der Oberperfer Fa-
schingsgilde hatte einen spektakulären 
Auftritt. Es war wieder ein gelungener 
und netter Nachmittag. Allen HelferInnen 
wollen wir herzlich danken.

Weisit
Im Feber durften wir außerdem unserem 
Ausschussmitglied Michaela Leitner 
und ihrem Daniel zur Geburt ihrer klei-
nen Linda gratulieren und ein kleines 
Geschenk überreichen.  Vielen Dank für 
den netten Nachmittag und die gute Be-
wirtung!

Wir freuen uns schon auf den gemeinsa-
men Musical-Besuch mit gemütlichem 
Abendessen im April.

Das Team der Wir Grinzner Frauen

Wir Grinzner Frauen
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„Auffi, auf’n Berg!“ – 
„Der Watzmann ruft“
Ein Rustical von Wolfgang 
Ambros und Manfred Tauchen
Der Berg verschont keinen! Auf den Men-
schen im Dorf lastet eine „unheimliche, 
nicht greifbare Furcht“ und schon ist wie-
der was passiert. Das Schicksal meint es 
nicht gut mit dem Bergbauern, seinem 
Sohn, seinen Mägden und seinen Knech-
ten. 

Es ist, „als ob der Berg sie manchmal ru-
fen würde“. Doch wer der Verlockung er-
liegt, läuft Gefahr, sein Leben zu verlieren. 
Und jetzt? Der Bua ist tot und Schuld an 
allem – das weiß doch jeder, ist die sündi-
ge Gailtalerin.

Seit den frühen 70er Jahren begleitet uns 
„Der Watzmann ruft“. Ein vielschich-
tiges Stück Musiktheater, eine Dialekt-
Rockoper, ein Rustical. Was ist es denn 
nun genau?

Ambros selbst kann diese Frage nicht 
genau beantworten: „Ein ganz eigenes 
Format. Man kann ja net amoi sogn a Mu-
sical, sondern es is a Musiktheater oder ein 
Theaterstück mit erklärendem Bänkelge-
sang oder was a immer. Auf jeden Foi ka 
richtiges Musical. Es gibt nix Vergleichba-
res.“

Es liegt was in der Luft.
Es i der Berg, der uns ruft
und mit Leib und Söh
schallt das Echo von der Höh:
Hollaröhdulliöh, gu, gu.

Die Sendersbühne Grinzens bringt ab 
18. Mai 2019 das Kultstück der Jugend-
freunde Ambros, Tauchen und Prokopetz 
in einer Inszenierung von Caroline M. 
Hochfelner und Ausstattung von Veroni-
ka Stemberger auf die Bühne. 

Musikalisch sind wir stolz, mit Musi-
kanten der Bundesmusikkapelle Grin-
zens zusammenzuarbeiten und bieten 
Livemusik der Extraklasse! 

Wie bei jeder Bergwanderung bewirten 
auch wir klassisch mit einer Brettljausn 
und sorgen so für das leibliche Wohl un-
seres Publikums.

Auf diesem Weg möchten wir Sie herzlich 
einladen zum Mitfiebern, Mitsingen und 
Mitschunkeln. Premiere feieren wir am 
Samstag, den 18. Mai 2019 und freuen 
uns Sie begrüßen zu dürfen. 

Voraussichtlich weitere Termine: 
24.5., 25.5., 28.5., 7.6., 8.6., 12.6., 19.6.

Alle Spieltermine sowie die Möglichkeit 
zu reservieren finden Sie auf unserer Ho-
mepage unter www.sendersbuehne.at 
oder Sie erreichen uns telefonisch unter 
der Nummer +43 699 81 27 18 17.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Sendersbühne Grinzens

Sendersbühne Grinzens

Die Sendersbühne freut sich über die Unter-
stützung der Musiker der Bundesmusikkapel-
le Grinzens - auch für musikalische Leckerbis-
sen ist daher gesorgt!

Sendersbühne
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Bundesmusikkapelle Grinzens

Neuwahlen
Nach einem sehr erfolgreichen und 
spannenden Jahr versammelte sich die 
Bundesmusikkapelle Grinzens am 4. Jän-
ner 2019 zur alljährlichen Jahreshaupt-
versammlung im Gemeindesaal. Neben 
Rückblicken sowie einer Vorausschau 
stand unter anderem die Neuwahl des 
Ausschusses am Programm. Ebenso neu 
besetzt wurde der Kapellmeisterposten. 
Musik-Routinier Engelbert Wörndle hat 
nun die musikalische Leitung der BMK 
Grinzens.
 
Daraus ergibt sich folgender 
Ausschuss:

Obmann: Manuel Oberdanner
Obmann: Stephan Gasser
Kapellmeister: Engelbert Wörndle
Kapellmeisterstv.: Hannes Hager
Schriftführer: Stefan Jordan 
Schriftführerstv.: Nadine Jansen-
berger 
Kassier: Christoph Hofer 
Kassierstv.: Andreas Perr 
Jugendreferentin: Verena Winkler
Jugendreferentin: Tanja Prugger 
Jugendreferentstv.: Andreas Perr 
Instrumentenwart: Lukas Trojer
Notenwart: Mike Trojer
Trachtenwart: Manuel Hofer 
Medienreferent: Christoph Winkler 
Beirat: Carina Gabl  

Jägerball Wien
Der 98. Jägerball in Wien wurde heuer 
unter der Patronanz Tirols durchgeführt. 
In diesem Zuge hatten wir die großartige 
Möglichkeit, unser Heimatland mit ande-
ren Vertretern in der Hofburg sowie in der 
Hofreitschule zu vertreten.

So gab es einen würdigen Rahmen 
für das erste Ausrücken unseres neuen 
Kapellmeisters Engelbert Wörndle in der 
Wiener Hofburg.

Die rund 5.600 Gäste samt österreichi-
scher Prominenz waren von den Tiroler 
Darbietungen hellauf begeistert. 

Der neu gewählte Ausschuss der Bundesmusikkapelle Grinzens

Erster öffentlicher Auftritt des neuen Kapell-
meisters Engelbert Wörndle

Der 98. Jägerball in Wien unter der Patronanz Tirols

Die Gemeinde Grinzens wurde von unserem 
Vizebürgermeister Thomas Oberdanner eh-
renvoll vertreten

Bundesmusikkapelle
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Jugend (-arbeit)
Als neues Jugendreferententeam der 
Bundesmusikkapelle Grinzens möchten 
sich Tanja Prugger und Verena Winkler 
vorstellen, welche immer noch durch An-
dreas Perr (Jugendreferent Stellvertreter) 
und Hannes Hager (Jugendorchester-
leiter) bei der Jugendarbeit unterstützt 
werden. 

Begonnen hat das Musikjahr für die 
Jungmusikanten am 09.02.19 mit einem 
ersten Kennenlernausflug in das „Holly-
wood Super Bowling“ Innsbruck, bei 
dem sich alle während spannenden Spie-
len und leckerem Essen in Ruhe bekannt 
machen konnten.

In den anschließenden Semesterferien 
waren viele interessierte Maschger beim 
„Breziler“ gehen durch Grinzens dabei.

Für alle war der Ausflug in die Bundes-
hauptstadt ein großes Erlebnis, an das 
man sich noch oft zurückerinnern wird.

Lanigerrennen
Auch dieses Jahr wurde der Pofnizer 
Bichl als klassischer Austragungsort für 
das Lanigerrennen ausgewählt. Neben 
vielen tollen Kostümen, verschiedenen 
Sachpreisen und ausgezeichneter Ver-
pflegung  war der 19.01. vor allem von 
guter Stimmung und viel Engagement 
von allen Seiten aus geprägt. 

Mit Freude können wir auf ein unfall-
freies und sehr kreatives Lanigerrennen 
sowie eine tolle Party im beheiztem Zelt 
zurückblicken (Fotogalerie S. 20/21). 

Danke an alle, die dabei waren! Ein 
großes Dankeschön ergeht auch an alle 
Sponsoren und Grundeigentümer sowie 
allen Helfern!!!

Corina und Simone kreierten dem Landes-
hauptmann Günther Platter ein Grinziger 
Schnapserl – Prost!!!

Zuletzt besuchte das Jugendteam im 
März die Volksschule in Grinzens und 
stellte dort mit einigen Vertretern der 
Musikkapelle Instrumente vor, um den 
Kindern dadurch das Musizieren näher 
bringen. Abgerundet wurde der musika-
lische Vormittag durch ein Kurzkonzert, 
bei dem die vorgestellten Instrumente in 
Aktion zu erleben waren. 

Das Jugendteam der Musikkapelle 
Grinzens freut sich auch im neuen Jahr 
über jeden musikalischen Nachwuchs, 
der den Verein zukünftig verstärkt und 
bereichert und freut sich auf das ge-
meinsame Musizieren und die geplanten 
Abenteuer!

Mit musikalischen Grüßen,
das Jugendteam

Die  grundsätzlichen Sprech-
stunden des Bürgermeisters 
sind Montag und Mittwoch von 
9:30 bis 11:00 Uhr sowie Mon-
tag abends von 19:30-20:30 Uhr 
(bei abendlichen Sitzungen nur 
bis 20:00 Uhr). 

Kurzfristige Terminvereinba-
rungen sind über das Gemein-
deamt (05234/68387) oder di-
rekt beim Bürgermeister unter 
0664/4049707 möglich.

Sprechstunden

Bundesmusikkapelle
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Auf den Spuren von 
Reh und Hirsch
In der Volksschule Grinzens fanden vor 
kurzem lehrreiche Projektstunden statt. 
Der Jäger Wilfried Zimmermann be-
suchte die Schüler der dritten und vier-
ten Klasse. Die Lebensräume und Jagd-
zusammenhänge im Verlauf der Jahres-
zeiten wurden den Schülern in einer al-
tersgerechten Präsentation wissensreich 
nähergebracht.

Der Jäger hatte präparierte Tiere und 
Abwurfstangen zum Anschauungsun-
terricht mit. Wilfried fesselte die Kinder 
mit seinen Erzählungen aus dem Alltag 
eines Jägers. Auch das richtige Verhalten 
im Wald, etwa bei Spaziergängen und 
Wanderungen, wurde erklärt, damit die 
Kinder in Zukunft auch selber Tiere in der 
freien Natur beobachten können.

Die Schüler durften ihr gewohntes 
Klassenzimmer verlassen und sich mit 
dem Jäger auf Spurensuche begeben. 

 Gemeinsam ging es zur Wildtierfütte-
rung, auf dem Weg dorthin zeigte Wilfried 
den interessierten Kindern etliche Tier-
spuren. Füchse, Rehe, Marder, Mäuse, 
Eichhörnchen und Hirsche waren schon 
vor den Kindern da. Sogar ein Reh wurde 
unterhalb des Weges entdeckt. 

Nach einem kurzweiligen Fußmarsch 
zur Futterstelle, wo die beiden Jäger 
Günther und Timi die Kinder in Empfang 
nahmen, durften sich alle auf einer Heu-
ballencoach stärken.       

Mit vereinten Kräften und viel Motiva-
tion wurde im Anschluss Heu und Futter-
mais auf den verschiedenen Futterstellen 
verteilt.  

Aus einiger Entfernung beobachteten 
sogar mehrere hungrige Rehe die eifri-
gen Schüler.

Der Fleiß der Kinder wurde im Anschluss 
sogar noch mit einer köstlichen Jause be-
lohnt.  Für die Kinder und die Lehrerinnen 
war der Besuch bei der Wildfütterung äu-
ßert lehrreich und beeindruckend. 

Ein großes Dankeschön an die Grin-
ziger Jägerschaft für dieses tolle Er-
lebnis, sagen die Kinder der 3. und 4. 
Klasse VS!

Aus der Volksschule Grinzens

Die Jäger Martin und Wilfried mit den Kindern 
der 3. Klasse

Die 4. Volksschul-Klasse

Fachkundige Anleitung durch Günther

Jausenzeit nach getaner Arbeit ...Die Arbeit der Kinder wurde beobachtet

Stärkung auf einer Heuballencoach

Verteilung von Heu und Futtermais

Volksschule / Jäger
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Emmaus
In Grinzens ist der Emmausgang  am 
Ostermontag um 7 Uhr in der Früh mit 
der Messe um 8 etwas ganz Schönes. Wir 
erinnern uns dabei an die zwei Emmaus-
jünger, die auf einer Straße unterwegs 
waren, die vom Kreuz wegführte. 

Kreuz bedeutet Leid, Enttäuschung, Zu-
sammenbruch der Lebensplanung. Nach 
solchen Erfahrungen heißt es: „Trotzdem 
glauben!“ Karl Rahner sagt: „Ich glaube, 
weil ich bete.“ 

Das Gebet ist in schweren Situationen 
so etwas wie das Hinhauchen in die Glut, 
damit sie nicht erkaltet, sondern wieder 
Feuer fängt. Wir sagen zu Jesus: „Geh du 
mit mir wie du mit den Emmausjüngern 
gegangen bist!“ 

Das Besondere der Osterbotschaft 
besteht darin, dass sie nicht der Vergan-
genheit angehört. Jesus will auch bei mir 
sein, bei allen, die Emmauswege gehen. 
Sein Wort will auch heute Menschen er-
mutigen und neue Perspektiven auftun. 
Es hat nichts zur Sache, wenn wir Jesus 
nicht spüren, nicht sehen, nicht erleben; 
auch die Emmausjünger erkannten ihn 
lange nicht und doch brannte schon ihr 
Herz, als er ihnen die Schrift erklärte. Das 
Licht ging ihnen voll auf, als er das Brot 
brach. Das Brotbrechen Jesu ereignet 
sich bei jeder heiligen Messe. 

Mich fasziniert die Offenheit der Em-
mausjünger. Die Emmausjünger luden in 
Jesus einen für sie Unbekannten zu sich 
ein. Als er bei ihnen zu Tisch war, wur-
den sie selbst zu den Eingeladenen. Sie 
wollen dem Fremden Gastfreundschaft 
gewähren und nahmen wahr, dass sie die 
Beschenkten sind. 

Wo selbstlose Liebe, Offenheit, Ver-
trauen herrschen, wo die, die so viel zu 
erzählen hatten, zu Zuhörern werden, da 
ereignet sich Verwandlung. Emmaus ist 
der Ort der gnadenhaften Lebenserhel-
lung, der Christusgegenwart, der neuen 
Hoffnung von Ostern, das die Perspekti-
ven verändert.

Es gibt nicht wenige Menschen, die von 
ihrem Kreuz kommend an der Glocke des 
Pfarrhauses läuten. Sie erzählen. Sie sind 
traurig und weinen. Sie zweifeln. 

Aus der Pfarre Grinzens
Wenn da jemand ist, die/der zuhört, lange 
zuhört ... und dann die wenigen rechten 
Wort findet, die es braucht, dann nimmt 
dasselbe Kostbare, wie oben angedeutet, 
in der Mitte Platz. Es wird „Emmaus“. 

Emmaus kann, weil Jesus lebt und 
durch uns lebt, heute in unserer Mitte 
sein.

Ich wünsche allen gesegnete Ostertage!             

Pfarrer  Peter Ferner   

Neues von den Minis - 
Minitag 2019
Rund 200 MinistrantInnen aus ganz Tirol 
trafen sich am 16. März beim alljährlichen 
Minitag der Katholischen Jungschar, heu-
er in Aschau/Zillertal – die Grinziger Minis 
waren auch mit dabei! 

Rund um das Thema „gemeinsam un-
terwegs“ wurde gesungen, gespielt, ge-
bastelt und viel gelacht. Abschluss und 
Highlight dieses ereignisreichen Tages 
war die gemeinsame Messfeier mit Bi-
schof Hermann Glettler. 

In seiner Predigt betonte Bischof Her-
mann, wie wichtig die Gemeinschaft der 
MinistrantInnen ist – für die Kinder und 
Jugendlichen, aber auch für die Pfarrge-
meinden. Gleich wie jeder Mensch, Au-
gen, Nase, Mund, Ohren, Herz und vieles 
mehr braucht, damit er „funktioniert“, so 
braucht es in einer Gemeinschaft jeden 
von uns zu einem vielfältigen und freu-
digen Miteinander. Und zentraler Mit-
telpunkt dieser Gemeinschaft ist Jesus, 
der uns begleitet und ein Freund ist. Ein 
Freund, an den sich die Kinder und Ju-
gendlichen stets wenden können, mit 
dem sie immer reden können. „Schreibt 
doch einmal euer eigenes Gebet, in eu-
ren eigenen Worten“ so der Vorschlag 
von Bischof Hermann. Auch ein guter Rat 
für uns Erwachsenen! 

Danke dem gesamten Jungschar-Team 
für die tolle Organisation dieses großar-
tigen Tages. Wir freuen uns auf nächstes 
Jahr.

Maria Haider

Der QR-Code ermöglicht mit einem 
Tastendruck bzw. einer Fotoauf-
nahme mit Ihrem Mobiltelefon das 
Aufrufen der pdf-Datei des „Grinzi-
gers“.

U n t e r s t ü t z -
te Handys: 
iPhone, Andro-
id, Symbian, 
Blackberry und 
andere.

QR-Code „Grinziger“

Pfarre Grinzens
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Abschied und Neustart        
Liebe Mitglieder des Katholischen Familien-
verbandes!

Wir vom Team des KFV in Grinzens  
gehen in den Ruhestand!  Es ist an der 
Zeit, dass junge Familien mit frischem 
Schwung und neuen Ideen nachrücken.

So bedanken wir uns bei allen 45 Mit-
gliedsfamilien für das Mittun,  das Inter-
esse und den finanziellen Beitrag und 
wünschen uns natürlich,  dass sich bald 
einige engagierte Frauen und Männer 
zum Weitermachen finden!
                                                                                

Fam. Jetzinger, Fam. Leitner 
und Familie Pittl

Der KFVT hat zeitgemäße, tolle An-
gebote für Familien, die vielfach auch 
Nicht-Mitgliedern zur Verfügung stehen. 
Eines soll hier vorgestellt werden:

Aktionswochen „Gutes Leben“ 
Dieses Projekt läuft schon das zweite 
Jahr, weil es so viel Anklang gefunden 
hat. Dabei wird mehrmals im Jahr eine 
sogenannte Aktionswoche zu einem ak-
tuellen Thema durchgeführt.

„Gutes Leben - geborgen in Gottes 
Hand“:  14. bis 19. April.

„Gutes Leben – kleine Geste, große 
Wirkung“:  24. bis 30. Juni.
Herzliche ehrli-
che, charmante, 
tröstende, hu-
morvolle, lie-
bevolle Gesten 
bereichern un-
seren Alltag.

Im September (16. bis 22.) geht es dann 
um  Klimaschutz und im 

Oktober (14. bis 20.) um den richtigen 
Umgang der Kinder mit Handy & Co.

Wie komme 
ich zu den 
spannenden 
Infos, Bildern  
und Unterla-
gen? 

E-Mail anfordern, telefonisch (Tel. 
0512/2230-4383 vorm.) oder über  info-
tirol@familie.at    Kontakt: www.familie.
at  - Tirol anklicken!

Was braucht es jetzt? 
Gefragt sind dynamische Leute, die ge-
legentlich eines der tollen Angebote aus 
der Zentrale des KFVT in Innsbruck in un-
ser Dorf bringen. 

Kinderkonzerte, Spielenachmittage, 
Kasperltheater,  Waldtage, Bildungsange-
bote  und v.a.m. können zu stark subven-
tionierten, leistbaren Preisen angefordert 
werden. 

Die Zusammenarbeit mit den anderen 
Vereinen im Ort ist dabei durchaus er-
wünscht!

Bist DU interessiert?
Bitte melde dich bei Maria Haider, Markus 
Haselwanter, Marie-Helen Mössmer, Inge 
Wolf, Maximilian Odor oder Alexander 
Kofler.                            

Seit Jänner 2019 werden in Grinzens ein-
mal im Monat, zur Entlastung unsere bei-
den Seelsorgeraum-Priester Peter Ferner 
und Ernst Jäger, Wortgottesdienste mit 
Kommunionspendung gefeiert. Dabei 
ist – wie der Name schon sagt – das Wort 
Gottes zentraler Mittelpunkt der gemein-
samen Feier. Die Worte der Bibel spenden 
Freude, Kraft und Trost. Aber sie regen 
uns auch dazu an nachzudenken, über 
uns selbst, unsere Gemeinschaft, unser 
Handeln. 

So wie unsere Pfarrgemeinde zu den 
Gottesdiensten zusammenkommt, so 
bieten auch Wortgottesfeiern die Mög-
lichkeit als Gemeinschaft im Glauben zu-
sammen zu finden. Wir freuen uns beson-

ders, dass so viele Grinziger von diesem 
Angebot Gebrauch machen und gemein-
sam das „Wort Gottes feiern“. 

Gemeinsam für unsere Pfarre 
Eine Wortgottesfeier vorzubereiten und 
zu leiten ist eine sehr bereichernde und 
schöne Aufgabe, aber es braucht auch 
eine Gemeinschaft dazu. Derzeit besteht 
unser Leitungsteam in Grinzens aus drei 
Personen: Inge Wolf, Roswitha Haselwan-
ter und Maria Haider. Zur Ausbildung als 
Wortgottesleiter/in bietet die Diözese 
Innsbruck regelmäßig entsprechende 
Kurse an, welche nicht nur sehr informa-
tiv, sondern auch praxisorientiert gestal-
tet sind. 

Wir möchten gerne dazu einladen, wer 
sich vorstellen könnte Wortgottesleiter/in 
zu werden und damit unser Team in Grin-
zens zu verstärken. Bitte meldet euch bei 
Inge Wolf, Tel. 0660 493 06 73,  für mehr 
Information. Danke für euer Vertrauen 
und eure Unterstützung.

Inge, Roswitha und Maria

Wortgottesfeiern in Grinzens

Das Leitungsteam in Grinzens mit Pfarrer Pe-
ter Ferner

Pfarre Grinzens
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Weggemeinschaften als 
religiöse Gemeinschaften
„In der Kirche bin ich religiös, ansonsten 
bin ich normal“ zitierte ein Redner seinen 
Gesprächspartner am Starttag der „Weg-
gemeinschaften“ im Bildungshaus St. Mi-
chael am 19. Jänner 2019. 

Pfarrer Peter Ferner hatte uns motiviert, 
der bischöflichen Einladung zu dieser 
Veranstaltung zu folgen. Die Vision von 
Bischof Hermann Glettler lautet: Glau-
ben und Leben zusammenzubringen 
durch die Bildung von „kleinen christ-
lichen Gemeinschaften“.

Unter diesen sogenannten Wegge-
meinschaften versteht unser Bischof 
Gruppen von bis zu acht Menschen, die 
sich einmal in der Woche versammeln, 
um miteinander das Evangelium zu lesen, 
um Freud und Leid ihres Lebens zu teilen 
und darauf zu schauen, wo Menschen in 
ihrer Umgebung Hilfe brauchen - einfach 
und unkompliziert (vgl. www.dikb.at).  

Um diesen Stein in Grinzens ins Rollen 
zu bringen,  treffen wir uns jeden Diens-
tag in der Fastenzeit um 17:45 für eine 
gute Stunde im Widum. Wir lesen jeweils 
das Evangelium vom vergangenen Sonn-

tag und versuchen, dieses mit unserem 
Leben in Verbindung zu bringen. Derzeit 
sind wir zu sechst, freuen uns aber über 
weitere Teilnehmer/Innen.

Bei unseren Treffen dürfen wir uns 
verbunden wissen mit Millionen kleiner 
Gemeinschaften auf allen Kontinenten, 
die sich Woche für Woche in der gleichen 
Absicht versammeln. Ganz normal und 
religiös. 

Monika und Klaus Pittl
(Anfragen beantworten wir gerne 

unter 0660 4949732)

Europawahlen am 26. Mai 2019 - Wählen Sie auch!
Wir möchten seitens der Gemeinde un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden EU-Wahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen An-
fang Mai eine „Amtliche Wahlinformation 
– Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie 
daher bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen Zah-
lencode für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie einen Strich-Code für die schnel-
lere Abwicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit 
all dem zu tun?

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal brin-
gen Sie den personalisierten Abschnitt 
und einen amtlichen Lichtbildausweis 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung, weil wir nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann beantra-
gen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses personalisiert ist. Nun 
drei Möglichkeiten: Persönlich in der 
Gemeinde, schriftlich mit der beiliegen-
den personalisierten Anforderungskarte 

mit Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte be-
antragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkar-
ten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 
22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die 
Zustellung zumeist mittels eingeschrie-
bener Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 26. 
Mai 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahl-
karte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbe-
hörde abzugeben.

Pfarre Grinzens / Wahlinformation
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Schützenkompanie Grinzens

Bataillonsschießen der 
Sonnenburger 
Marketenderinnen

Die Schützenköniginnen im Bataillon
Heuer konnten wir die Marketenderinnen 
des Schützenbataillons Sonnenburg am 
Schießstand der Schützenkomanie Grin-
zens begrüßen. Der Event ist aus dem 
Jahreskalender des Schützenbataillons 
Sonnenburg nicht mehr wegzudenken: 
Das Marketenderinnenschießen gehört 
zur Tradition – und die Mädels zeigten 
einmal mehr, dass sie auch mit dem Ge-
wehr umzugehen wissen.

Im Schießstand der Kompanie Grinzens 
war Frauenpower angesagt. Freilich gab 
es ganz vorne keine wesentlich neuen 
Erkenntnisse. Michaela Driendl aus Si-
strans kürte sich mit 148,7 Ringen wieder 
zur Bataillons-Schützenkönigin. 

Allerdings machte es ihr die Konkur-
renz alles andere als einfach: Melat Eber-
höfer aus Sellrain und Marlies Mayer 
aus Sistrans lieferten sich ein Duell auf 
höchstem Niveau und bilanzierten mit 
146,4 Ringen exakt das gleiche Ergeb-
nis – mehr geschossene Zehner gaben 
schließlich den Ausschlag zugunsten der 
Sellrainerin.

Zwei Stockerlplätze für Sistrans im Einzel 
– da ahnte man schon, wie das Mann-
schaftsergebnis ausschauen würde. Ma-
ria Told war die Dritte im Bunde, die zu-
sammen mit Michaela Driendl und Mar-
lies Mayer die Wanderscheibe in Empfang 
nehmen durfte. Den Tiefschuss-Bewerb 
sicherte sich Simone Franz aus Völs.

Als stärkstes Schützinnen-Team setzten 
sich – wie bereits in den Vorjahren – die 
Sistranser Damen durch. Die Hausher-
rinnen belegten den zweiten Platz, 
knapp dahinter, auf Platz drei, landeten 
unsere Nachbarn aus Sellrain!

Ergebnisse Einzel:
1. Michaela Driendl, Sistrans 148,7
2. Melat Eberhöfer, Sellrain, 146,4
3. Marlies Mayer, Sistrans, 146,4
4. Katharina Nagl, Grinzens, 145,8
5. Laura Belschak, Grinzens, 143,7
6. Martina Moser, Völs, 143,2
7. Anna Jordan, Sellrain, 143,0
8. Marlene Kranebitter, Gries, 142,7
9. Helena Wieser, Natters, 142,6
10. Selina Haller, Patsch, 141,7

Ergebnisse Teambewerb:
1. Sistrans (Michaela Driendl, Marlies 
Mayer, Maria Told), 436,1
2. Grinzens (Katharina Nagl, Laura Bel-
schak, Sophia Höllwarth, 424,1
3. Sellrain (Melat Eberhöfer, Anna Jordan, 
Julia Jordan), 419,7
4. Patsch (Selina, Patricia und Tamara Hal-
ler), 416,3
5. Gries i.S.  (Melanie Kirchmair, Martina 
Kirchmair, Sarah Holzer), 412,1
6. Sistrans 2 (Sabrina Salchner, Sarah Kof-
ler, Hannah Trauner), 409,5
7. Völs (Martina Moser, Simone Franz, Ca-
rina Hueber), 401,8
8. Axams (Sabrina Saurwein, Kathrin Sau-
rwein, Carmen Happ), 396,2

Wir gratulieren unseren Marketende-
rinnen zu dieser Leistung!

Schützenkompanie
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Hochzeit am 19.01.2019

„Zusammen durch die Welt zu gehen 
ist schöner, als allein zu stehen. Und 
sich darauf das Wort zu geben ist wohl 
das Schönste im Leben.“

Am 19. Jänner konnte die Fahnenabord-
nung gemeinsam mit 2 Marketenderin-
nen unserer ehemaligen Marketenderin 
Tina & ihren Michael zur Hochzeit gra-
tulieren.

Wir wünschen euch viel Glück für
euren gemeinsamen Lebensweg!

Am Abend fand dann die Preisverteilung 
statt, wo wir anschießend noch einen 
netten kameradschaftlichen Abend mit 
Schützenkameraden und Marketende-
rinnen bei uns in Grinzens verbringen 
konnten.

Schützenkompanie
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Jungbauern / Landjugend Grinzens
Adventmarkt Grinzens
Am 15.12.2018 fand unser traditioneller 
Adventmarkt beim Pavillon statt.

Dieses Jahr haben wir unsere Weih-
nachtsstände selbst gebaut und möch-
ten uns noch einmal recht herzlich bei 
Alexander Leis und der Zimmerei Pertl 
für die Unterstützung, Planung und La-
gerung bedanken. 

Für unseren Adventmarkt haben wir 
wieder einige Standln mit Selbstgeba-
steltem der „Wir Grinzner Frauen“, selbst-
gemachten Holz- und genähten Sachen 
organisiert. Kulinaisch wurden wir mit 
Kiachln, Würsteln, Maroni, Raclette, Glüh-
wein und Punsch versorgt. Für tolle Stim-
mung sorgten eine Bläsergruppe der MK 
Grinzens und Marco Spiegl. 

Wir freuen uns auf den 5. Adventmarkt 
2019.

„Warten auf’s Christkindl“
Wie jedes Jahr an Weihnachten luden wir 
auch heuer wieder alle Grinziger Kinder 
zu unserem Spielenachmittag ein, um 
das „Warten auf’s Christkindl“ ein bis-
schen zu verkürzen. 

Es wurde in der Turnhalle getobt, ge-
meinsam Spiele gespielt und gebastelt. 
Wir hatten alle sehr viel Spaß – es war ein 
gelungener Nachmittag! 

Wir freuten uns sehr darüber, dass so 
viele Kinder da waren und bedanken uns 

Jungbauern / Landjugend
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bei allen Helfern. Anschließend an den 
Spielenachmittag verteilten wir wie je-

des Jahr das Friedenslicht vor und nach 
der Kindermette. 

Warten auf‘s Christkindl bei einem gemeinsamen Spielenachmittag



Jungbauernball 2019
Das Jahr 2018 neigte sich zu Ende und 
somit begannen die Vorbereitungen für 
unseren alljährlichen Jungbauernball. 

Wir rührten kräftig die Werbetrommel 
und bereiteten das Schätzspiel vor. So 
rückte der Ball immer näher und dank 
unserer fleißigen Helfer konnte der Auf-
bau zügig voranschreiten. Die Pfiffbar, 
Weinlaube, Küche und Bars waren im Nu 
aufgebaut.

Der ganze Aufwand hat sich zu 100% 
gelohnt! In der großen Bar, Single-Bar, 
Pfiffbar und unserer Weinlaube ging so 
richtig die Post ab. 

Echt Tirol heizten richtig ein, die Stim-
mung war spitze und so wurde der Tanz-
boden gerockt. 

Als dann um Mitternacht noch der Auf-
tritt der Brauchtumsgruppe Aldrans über 
die Bühne ging, war die Stimmung am 
Kochen!

Unser Jungbauernball wurde zum vollen 
Erfolg und dies verdanken wir vor allem 
unseren fleißigen Helfern, die uns über 
Tage tatkräftig zur Seite standen! Hiermit 
noch einmal ein riesiges Dankeschön! 

Ohne euch wäre das alles nicht möglich 
gewesen!

Ein großes Danke geht natürlich auch 
an alle Besucher. Wir freuen uns schon auf 
den Jungbauernball 2020!

Jungbauern / Landjugend
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Vogellehen 
Grinzens-Obergrinzens HNr. 345; 4; 17, 18; 10, 11; 63, 64

1615 führt Martin Abfelder (ca 1585-
1635) da einen 5-Personen Haushalt, im 
„Pamgarten“ tummeln sich bereits zwei 
seiner zehn Kinder. 

1636 heiratet Sohn Simon Abfalterer 
(1611-1692) und besitzt „die Paurecht und 
Gerechtigkeit eines halben Lehens oder 
Camerlants mit Behausung, Hof, Hofstatt, 
Stadl, Stallung, Casten, Pachofen, Patstu-
ben, Frue und Pamgarten, Äckher, Wisen 
und Mäder. Grundherrschaft: Frauen Clo-
ster in Chiemsee.“ 

1656 kauft Blasius Abfalterer (1626-
1709) von seinem Bruder Simon ein Ach-
tel Vogellechen mit halber Behausung, 
1665 kauft er nochmals ein Achtel von 
ihm. 

1678: „Simann Abpfalter und sein Bru-
eder Blasyi, von Iren Guet zu Vogelehen, 
so si miteinander Innehaben, und von 
Iren Vater Martin Abpfalterer hero, geben 
Roggen 2 Starr, Gersten 2 Starr, Habern 1 
Starr “ (abzuliefern am oberen Mayrhof). 

1682: Simon Abfalterer übergibt 
Schwiegersohn Schlögl Martin (1639-
1702) aus Sellrain „ein halbes Viertel aus 
dem halben Lechen zu Vogellechen, Be-
hausung, Hof, Hofstatt, Stadl, Stallung, 
Casten, Pachofen, Frie und Paumbgarten, 
auch Padstuben, Acker, Mäder, Gebir in 
der Melch Albm Furgges, Geteiler (Besit-
zer der anderen Hofhälfte) ist Blas Apfal-
ter, 3/4 Grundherr: Lobwirdiges Gotshaus 
zu Axambs.“ 

1702 erbt Martin Schlögls rückgelas-
sene Witwe Margaretha Apfalter (1649-
1715) mit ihren drei Töchtern den elterli-
chen Besitz. 

1703 übernehmen die Brüder Pe-
ter (1659-1748) und Rochus Abfalterer 
(1669-1730) die Hofanteile ihres Vaters 
Blasius Abfalterer. 

1704 kauft Rochus ein Achtel Vogelle-
chen von Bruder Peter Abfalterer. 

1709 kauft die älteste Tochter Martin 
Schlögls Maria Schlögl (1684-1717) mit 
Gatten Veith Haider (1669-1733) aus 
Ranggen das halbe Vogellechen von ih-
rer Mutter Margaretha Abfalterer (1649-
1715).

1720 erwirbt Martin Sarg (1684-1758) 
ein Achtel Vogellechen von Rochus Ab-
falterer, dem Cousin 1. Generation seiner 
Gattin Magdalena Schlögl (1686-1732). 

1730 erbt Kunigunda Apfalterer 
(1703-1771) 1/4 Vogellechen ihres Vaters 
Rochus. 

1730 erbt Veit Apfalterer (1709-1755) 
1/8 Vogellechen seines Vaters Rochus. 

1754 übernehmen die Töchter Kuni-
gunda (1711-) und Anna Sarg (1719-) 
die Hofanteile ihres Vaters Martin Sarg 
und vermutlich auch die ihrer Mutter 
Magdalena Schlögl (1686-1732) und die 
ihrer Tante Maria Schlögl (1684-1717). 

1760 kauft Barbara Prantner (1736-
1785) mit Gatten Martin Pirchner (1728-
1798) ein Achtel Vogellechen von Mutter 

Maria, geb. Kapfer, vom Tafelerhof mit ihrem Mann Franz Kleisner (mit Pfeife) und ihren Kindern 
Marianna und Albert sowie einer Magd und einem Knecht
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Kunigunda Apfalterer, Witwe des Michael 
Prantner (1702-1754). 

1764 kauft Martin Pirchner (1728-
1798) mit Gattin Barbara Prantner 
(1736-1785) die Besitzanteile der Schwe-
stern Kunigunda und Anna Sarg. 

Somit ist das ganze Vogellehen wieder 
vereint. 

1786 muss Martin Pirchner den Hof an 
Schwager Quirin Prantner (1740-1793) 
verkaufen. 

Er liegt bereits seit 1779 „krank und 
sprachlos zu Bett“, und keines der zwölf 
Kinder kann, darf oder will das Gut über-
nehmen. 

1793 erbt Quirin Prantners Witwe Ma-
ria Ruetz (1745-1810) das Vogellechen, 
„dessen Behausung und Stadlwerk in äu-
ßerst baufälligem Zustand sind.“ 

1795 kauft bzw. ersteigert das Ehepaar 
Lorenz Haider (1738-1822) und Magda-
lena Haider (1744-1797) aus dem Sell-

raintal den Hof. Der Hofname „Loar“ geht 
vermutlich auf Lorenz Haider zurück.

1810 kauft Johann Schiestl (1755-
1820) von Grinzens-Oberanger ein Vier-
tel Lehen von Lorenz Haider, dem Tisch-
ler, Maler und Bauer auf dem Vogellehen. 
1820 erbt Sohn Paul Haider (1785-1877), 
Freiheitskämpfer, Gemeindevorste-
her, ab 1821 Wirt in Umhausen, die an-
dere Hälfte des Vogellehens von Vater 
Lorenz Haider und verkauft sie 1822 an 
das Ehepaar Johann Schwaighofer (ca. 
1780-1851) und Anna Fagschlunger 
(1781-1845). 

1856 brennt das bisherige Doppelge-
höft nieder.

1857 erwirbt Andreas Klaisner (1816-
1876) die oben erwähnte Hälfte und baut 
ein neues getrenntes Haus. Der Hof wird 
künftig nach Andrä Klaisners Herkunft 
Axams-Pafnitz „Pofnitzer“ genannt. 

1879 erben die Kinder des Andreas 
Klaisner Maria, Franz, Nothburga und 
Anna Klaisner das Anwesen, Sohn bzw. 
Bruder Alois wird mit 800 fl abgefertigt. 

1883	 kauft Alois Klaisner (1847-
1921) die Besitzanteile seiner Geschwi-
ster. Seine erste Ehefrau Anastasia Auer 
(1846-1888) stirbt im 5. Kindbett, die 
zweite Ehefrau Barbara Gartner (1869-
1905) im 16. Kindbett. 

1921 wird der Besitz Sohn Franz Kleis-
ner (1884-1940) eingeantwortet. 

1937 kauft bzw. ersteigert Vinzenz Is-
ser den Pofnitzer-Hof. 

1938 kauft Karl Brecher (1897-1968) 
gemeinsam mit Gattin Anna Klotz (1908-
1995) den Hof. 

1968 übernimmt Sohn Alfons Brecher 
(1934-2009) den Besitzanteil seiner Mut-
ter Anna. 

1970 erbt Sohn Alfons Brecher (1934-
2009) den Besitzanteil seines verstorbe-
nen Vaters Karl. 

2009 erbt Sohn Martin Brecher den 
Hof.

Quelle: Diese ausführliche Hofchronik 
wurde von Heinz Gruber aus Sellrain er-
stellt – danke, Heinz, für deine uner-
müdliche Unterstützung!!!

Der Hof vor dem Umbau

Der Hof heute
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Veranstaltungskalender März April bis Ende Juni 2019

12.04. FC Raika Grinzens Heimspiel Grinzens-Zirl 1B
12.04. Grinziger Redaktion Erscheinungstermin Ausgabe Nr. 45 (2019/01)
12.04. Musikkapelle Grinzens Frühjahrskonzert (Termin 1)
13.04. Musikkapelle Grinzens Frühjahrskonzert (Termin 2)
14.04. Kinderkrippe Lari-Fari Osterstand der Kikri
14.04. Pfarre Palmsonntag
20.04. Singkreis Grinzens Messgestaltung Karsamstag
22.04. Annabund Emmausgang Frühstück
27.04. Freiwillige Feuerwehr Grinzens Technischer Leistungswettbewerb
27.04. FC Raika Grinzens Heimspiel Grinzens-Paznaun
28.04. Schützenkompanie Grinzens Schützenjahrtag
30.04. Wir Grinzner Frauen Jahreshauptversammlung
01.05. Musikkapelle Grinzens Haussammlung
01.05. Annabund Wallfahrt nach Eben am Achensee
03.05. Sportcafe Grinzens Party von Gästen für Gäste
04.05. Kinderfreunde Grinzens Maifest
05.05. Freiwillige Feuerwehr Grinzens Floriani Sonntag
11.05. FC Raika Grinzens Heimspiel Grinzens-Inzing
16.05. Kinderkrippe Lari-Fari 4. Elternabend
18.05. Sendersbühne Premiere von „Der Watzmann ruft“
19.05. Pfarre Familienmesse mit anschließender Fahrradsegnung
24.05. Sendersbühne Der Watzmann ruft
25.05. FC Raika Grinzens Heimspiel Grinzens-Sistrans
25.05. Sendersbühne Der Watzmann ruft
26.05. Termin öffentlich Europawahl 2019
28.05. Sendersbühne Der Watzmann ruft
30.05. Pfarre Erstkommunion
01.06. FC Raika Grinzens Heimspiel Grinzens-Wilten
02.06. Sportcafe Grinzens 3. Traktortreffen mit den Grinziger Traktorfreunden
07.06. Sendersbühne Der Watzmann ruft
08.06. Sendersbühne Der Watzmann ruft
12.06. Sendersbühne Der Watzmann ruft
13.06. Pfarre Kirchenpatrozinium mit anschließender Agape
14.06. Schützenkompanie Grinzens Bataillonsschützenfest Oberperfuss
15.06. Freiwillige Feuerwehr Grinzens Abschnittswettbewerb Grinzens
16.06. Pfarre Firmung, Pfarrkirche
19.06. Sendersbühne Der Watzmann ruft (letzte Vorstellung)
20.06. Prozession Fronleichnam
21.06. Musikkapelle Grinzens Platzkonzert (Pavillon)
22.06. FC Raika Grinzens Kleinfeldturnier (Christine Brecher Gedenkturnier)
28.06. FC Raika Grinzens Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
30.06. Prozession Herz Jesu

Veranstaltungskalender
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